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Mit dieser Liste bieten wir eine gute Übersicht über den Artikel 

deren Herstellung wir seit einer langen Reihe von Jahren als Spezialitat 
betreiben. Der Vielgestaltigkeit der zur Anwendung gelangenden Dampf­
absperrorgane infolge der Verschiedenartigkeit und der Stelgerung der 
Betriebsdampfdrücke, die in den modernen Dampfbetrieben zutage tritt, 
Rechnung tragend, bringen wir in folgendem eine reichhaltige Zusammen­
stellung der hauptsachlich in Betracht kommenden Ventilkonstruktionen 
und -ausführungen. 

Wir haben samtliche Ventilarten konstruktiv bestens durchgearbeitet, 
wobei die im Laufe der Jahre gesammelten Erfahrungen restlos zunutze 
gemacht wurden. Bei sachgemäßer Ausführung und Bearbeitung mittels 
vorteilhaftester Spezlaleinrichtungen und Verwendung nur besten Materials, 
sorgfältigen Druckproben eines jeden Ventils in besonderen Probler­
stationen, glauben wir, mit unseren Ventilen das denkbar Beste, allen 
Anforderungen der Neuzeit Entsprechende preiswert liefern zu können. 

Ganz besonders möchten wir aber auf die 

aus bestem Siemens-Martin-Stahlguß oder Elektro-Stahlguß von 
hoher Festigkeit hinweisen, förderen Herstellung wir uns ganz besonders 
vorteilhaft eingerichtet haben und wovon wir in normalen Ausführungen 
In den meisten Größen ständig größeres Lager unterhalten. 

Stahlgußventile 



Die Gehäuse unserer Vent i le s ind äußerst kräf t ig bemessen. Auf 
zweckmäßigste A n o r d n u n g des Steges im Gehäuse innem mi t Rück­

sicht auf mögl ichst ge r ingen Widers tand des durchs t römenden Dampfes 
ist großer Wert gelegt, ebenso auf vo l len f re ien Durchgangsquerschni t t 
an a l len Ste l len. Die E ingangsr ich tung ist bei a l len Gehäusen äußerl ich 
durch e inen aufgegossenen Pfeil gekennzeichnet . 

Die Dichtungsringe bei den Vent i len für gesätt igten Dampf füh ren 
wir bis einschließlich 40 m m lichte Weite aus besonderer Har tbronze aus, 
über 40 m m lichte Weite und fü r sämtl iche Vent i le , d ie für überh i tz ten 
Dampf in Frage k o m m e n , erha l ten die Vent i lgehäuse Dichtungsr inge aus 
einer l ang jäh r i g e rp rob ten u n d bestbewähr ten Spezial - Nickel legierung mi t 
hohem Nickelgehal t . Für Drücke bis 35 fltm. u n d darüber k o m m e n 
Dichtungsr inge aus Reinnickel oder aus n ich t ros tendem Sonders tah l zur 
Verwendung. 

Die Kegel werden bis einschließlich 40 m m lichte Weite ganz aus 
Meta l l , und zwar für d ie Vent i le fü r gesätt igten Dampf aus Har tb ronze, 
für überh i tz ten Dampf aus Nicke l leg ierung ausgeführ t . Über 40 m m lichte 
Wei te bis einschließlich 150 m m lichte Wei te erha l ten die Vent i le besonders 
kräf t ig bemessene Kegel aus S.-M.-Flußeisen mi t e inges temmten Dichtungs­
r ingen aus Nicke l leg ierung, Reinnickel oder n ichtrostendem Sonders tah l 
Über 150 m m lichte Weite e rha l ten die Gußeisenvent i le Kegel aus Guß­
eisen, d ie Stahlgußvent i le Kegel aus Stahlguß. Auf genaue zuver lässige 
F ü h r u n g und äußerst so l ide Befest igung m i t der tief in den Kegel e in­
g re i fenden Vent i lsp inde l ist ganz besonderer Wert gelegt. 
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S C H U M A N N & C O . L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Sfimtliche Spindeln erhalten einen kräftigen Bund mit Konus, der 
einerseits den Ventilhub begrenzt, andrerseits bei ganz geöffnetem Ventil 
den Dampfraum gegen den Stopfbüchsraum abdichtet und somit die 
Packung schont und ein Verpacken der Stopfbüchse während des Betriebes 
gestattet, sofern nicht die Kegelbefestigung durch eine Verschraubung aus 
Metall erfolgt, die ebenfalls mit einem Konus versehen ist, welcher die 
Abdichtung am Deckel bewirkt. Die besonders stark gehaltenen Spindeln 
erhalten auf Spezialmaschinen sauber geschnittenes Trapezgewinde und 
werden je nach dem Verwendungszweck und der Ventillichtweite aus Rot­
guß oder Stahl, bei allen Ventilen für überhitzten Dampf aus Stahl, bei 
den Höchstdruckmodellen aus Chromnickelstahl ausgeführt. 

Die Brücken der Ventile mit Säulenaufsatz sind aus Schmiedeeisen 
gefertigt und erhalten für die Stahlspindeln eine Metallgewindebüchse. 

Die Säulen sind ganz besonders kräftig bemessen und erhalten 
sauber ausgeschnittene Gewinde. 

Mit kräftigem Bockaufsatz führen wir die Höchstdruckventile aus für 
60 Htm. und darüber. Diese Ventile erhalten auch Schrauben aus Chrom­
nickelstahl und sauber bearbeitete fluflageflächen für die Schraubenmuttern. 

Die Stopfbüchsen führen wir bis einschließlich 70 mm lichte Weite 
ganz aus Metall, darüber aus Gußeisen und Stahlguß mit Metallfutter aus. 
Den Stopfbuchsraum begrenzt nach unten ein Grundring aus Metall. 

Als Packungsmaterial für die Stopfbüchse wird nur bestes Asbest­
material verwendet und für die Ventile für 35 Atm. Druck und darüber 
eine bestbewährte selbstschmierende Metallpackung. Wir führen jedoch, 
sofern dieses besonders gewünscht wird, die Ventile für normale Be­
anspruchungen mit jedem anderen Packungsmaterial aus, z. B. Metall­
packungsringen oder dgl. gegen entsprechende Mehrberechnung. 

Bei Anfragen und Bestellungen wolle man uns die jeweiligen 
Betriebsverhaltnisse, das heißt Höhe des Betriebsdrucks, ob ge­
sättigter oder überhitzter Dampf, Grad derOberhltzung möglichst 
genau angeben. Wir sind dann In der Lage, das für die betreffen­
den Zwecke am besten geeignete anzubieten bzw. zu liefern. 
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S C H U M A N N & C O . L E I P Z I Q - P L A Q W I T Z 

Wir fertigen die Absperrventile nach folgenden Modellen an: 

1. einem normalen Modell aus Gußeisen mit Rotgußausrüstung für 
gesättigten Dampf mit Saulenaufsatz und außenliegendem Spindel­
gewinde nach Fig. 11 und 12, Tafel 18, Seite 12—13; 

2. einem normalen Modell aus Gußeisen mit Nickelausrüstung für 
maßig überhitzten Dampf mit Saulenaufsatz und außenliegendem 
Spindelgewinde nach Fig. 120 und 121, Tafel 18, Seite 14—15; 

3. einem normalen Modell aus Stahlguß mit Nickelausrüstung, mit 
Saulenaufsatz und außenliegendem Spindelgewinde nach Fig. 22 und 
23, Tafel 18, Seite 18—19; 

4. einem schweren Modell aus Gußeisen mit Nickelausrüstung für hohen 
Druck und überhitzten Dampf, mit Säulenaufsatz und außenliegendem 
Spindelgewinde nach Flg. 20 und 21, Tafel 18, Seite 16—17; 

5. einem schweren Modell aus Stahlguß mit Nickelausrüstung für hohen 
Druck und überhitzten Dampf, mit Saulenaufsatz und außenliegendem 
Spindelgewinde nach Fig. 132 und 133, Tafel 18, Seite 20—21; 

6. einem extraschweren Modell aus Stahlguß für höchsten Betriebsdruck 
und Überhitzungen mit Säulenaufsatz nach Fig. 142 und 143, Tafel 18, 
Seite 22—23; 

7. einem Höchstdrudcmodell aus Stahlguß für höchste Beanspruchungen 
bis 60 Atm. Druck mit Bockaufsatz nach Fig. 162 und 163, Tafel 18, 
Seite 24—25. 

Mit diesen Modellen und Bauarten glauben wir für alle vorkommenden 
Betriebsverhaltnisse ein geeignetes Ventil anbieten zu können. Abwei­
chungen in den Abmessungen oder Ausführungen unserer Normalmodelle 
bedingen einen entsprechenden Mehrpreis. 

10 



Tafel 17 

S C H U M A N N &. CO L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile 
aus Gußeisen mit Rotgußausrüstung, mit Kopfstückverschraubung 

und innenliegendem Spindelgewinde. 

T T 
'•Wij: SO-

Fig. 1. F i 9 - 2. Fig. 5. 

Vent i ls i tz u n d Kegel dieser Vent i le werden aus Har tb ronze, Ver-
schraubung m i t Überwur fmut te r u n d Stopfbüchse sowie die Sp inde l aus 
Meta l l angefer t ig t . 

Die Flanschen werden auf Wunsch gebohr t und die dadurch ent­
s tehenden Kosten niedr igst berechnet. Abweichungen hinsicht l ich der 
Anschlüsse, F lanschenmaße und Bau längen bed ingen e inen Mehrpre is 
und werden nu r dann ausgeführ t , wenn von einer Lichtweite größere 
Stückzahlen in Frage k o m m e n , so daß die An fe r t i gung eines besonderen 
Mode l ls sich lohnt . 

Die Vent i le k ö n n e n bis 20 m m lichte Weite bis 18 A tm. , bis 30 m m lichte 
Weite bis 16 A t m und bis 50 m m lichte Weite bis 15 A t m . Betr iebsdruck 
Ve rwendung f i nden und werden entsprechend diesem Drucke probier t . 

Durchgangsöffnung . mm .0 15 20 25 30 40 50 

Baulänge Fig. 1 . . . . . mm 80 100 120 135 ISO 180 200 
Flanschendurchmesser . 70 80 !)5 110 120 140 160 
Gasgewinde Fig. 2 . . . . Zoll *k i »/. 1 l ' ' , • Vi 2 

Preis Fig. 1 
„ 2 
„ 5 

Absper rven t i le in gleicher Aus füh rung ganz aus Rotguß auf Seite 6 1 . 

Wir f üh ren vors tehende Vent i le auch m i t N icke lausrüstung fü r über­
hitzten Dampf geeignet aus, ebenso mi t S tah lgußgehäuse und mi t a l len 
gewünschten Anschlüssen, wie Zapfen, Muf fen , Verschraubungen oder dg l . , 
als Rußbläservent i le, Entwässerungsvent i le für Haup tdamp f l e i t ungen usw. 

Näheres h ierüber auf Seite 46. 



Tafel 18 

S C H U M A N N & CO. L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile. 
Normales Modell aus Guße i sen m i t R o t g u ß a u s r ü s t u n g , 
m i t S ä u l e n a u f s a t z u n d a u ß e n l i e g e n d e m S p i n d e l g e w i n d e . 

Fig. 11. Fifl. 12. 

Die Vent i le e rha l ten Sitze und Kegel aus Har tbronze. 

Die Sp inde ln werden bis einschließlich 100 m m lichte Weite aus Rot­
guß, darüber aus Stahl ausgeführ t . In letzterem Falle e rha l ten d ie 
schmiedeeisernen Brücken e ine Gewindebüchse aus Meta l l . Die Stopf­
büchsen werden für die Vent i le bis einschließlich 70 m m lichte Weite 
aus Meta l l , darüber aus Gußeisen mi t Meta l l fu t ter angefert igt . 

Die Bau längen und F lanschenabmessungen entsprechen den Nor­
ma l ien von 1882 des Vere ins der Gas- und Wasser fachmänner , k ö n n e n 
auf Wunsch aber auch nach den No rma l i en von 1900 ausgeführ t werden , 
gegen entsprechende Mehrberechnung . 

Die Flanschen werden auf Wunsch gebohr t und die dadurch ent­
s tehenden Kosten n iedr igst berechnet. 

Die Vent i le werden e inem Probedruck, dem Einunde inha lb fachen des 
jewei l igen Betr iebsdruckes, un te rwor fen und k ö n n e n bis 50 m m lichte 
Weite bis 16 fltm., bis 80 m m lichte Weite bis 15 fltm., bis 100 m m lichte 
Weite bis 14 fltm. und darüber bis 12 fltm. Betr iebsdruck verwendet werden. 

12 



Tafel 18 
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Hauptabmessungen 

und Preise. 

Gußeiserne Absperrventile 

mit Saulenaufsatz. 

Normales Modell Fig. 11 und 12. 

Fig. 11. 
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_ — 202 186 210 
— — — — 202 186 210 

200 110 100 100 228 210 238 
210 125 105 105 228 210 238 
230 140 115 115 258 236 272 
250 160 125 125 284 256 300 
270 175 135 135 320 290 338 
280 180 140 140 355 322 375 
290 185 145 145 358 320 380 
310 200 155 155 386 344 412 
330 220 165 165 386 340 414 
350 240 175 175 435 388 465 
_ — — — 435 382 468 

400 270 200 200 475 415 510 
— — — 475 415 510 

— — — 530 470 570 
450 300 22', 225 535 460 580 
500 330 250 250 600 515 650 
550 3150 275 275 660 570 720 
600 3911 300 300 660 565 7J5 
6S0 420 325 325 720 615 795 
700 450 350 350 780 665 860 
750 480 375 375 780 655 865 
800 495 400 400 860 725 955 
850 525 425 425 955 810 1060 
SHOO 555 450 450 960 800 1075 
950 585 475 475 1040 870 1160 

1050 635 — — 1150 — 1285 
1150 685 — 1250 — 1400 

~ 'S» 
etc e j ; 

Ei 
mm 

100 
120 
135 
150 
180 
200 
220 
230 
240 
260 
280 
300 
320 
350 
360 
380 
400 
450 
500 
550 
600 
650 
700 
750 
800 
850 
900 

80 
95 

110 
120 
140 
160 
175 
180 
185 
200 
215 
230 
245 
260 
275 
285 
290 
320 
350 
370 
400 
425 
450 
490 
520 
550 
575 

50 
60 
68 
75 
90 

100 
110 
115 
120 
130 
140 
150 
160 
175 
180 
190 
200 
225 
250 
275 
300 
325 
350 
375 
400 
425 
450 

60 
70 
78 
85 

100 
H O 
120 
120 
125 
135 
145 
155 
165 
180 
185 
195 
205 
225 
250 
275 
300 
325 
350 
375 
400 
425 
450 

194 
194 
220 
220 
250 
272 
308 
342 
342 
370 
368 
418 
415 
450 
450 
510 
505 
565 
630 
630 
690 
745 
740 
820 
915 
915 
990 

Die Ventile werden stets mit glatten Flanschen ausgeführt. 
Zum bequemeren öffnen und Schließen werden die größeren Ventile in der Regel 

mit einer besonderen Umführung versehen zur Herstellung eines Druckausgleichs auf 
beiden Venlllselten. Näheres hierüber auf Seite 26 und 27. 
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Absperrventile. 
Normales Modell aus Gußeisen mit Nickelausrüstung, für über­

hitzten Dampf, mit Säulenaufsatz und außenliegendem Spindelgewinde. 

Flg. 120. Flg. 121. 
Die Vent i le e rha l ten Dichtungsr inge im Gehäuse und im Kegel aus 

e iner hochprozent igen bestbewähr ten Spezia l -Nickel leg ierung, welche nach 
unse rem besonderen Ver fahren befest igt werden , wodurch ein Locker­
werden abso lu t ausgeschlossen ist. Bis einschließlich 40 m m lichte Weite 
werden d ie Kegel ganz aus Nicke l leg ierung, bis 150 m m lichte Wei te aus 
S.-M.-Flußeisen und darüber aus Gußeisen in besonders krä f t igen Ab­
messungen hergestel l t . Die Sp inde ln s ind aus Stah l , die Brücken aus 
Schmiedeeisen und mi t Meta l lgewindebüchse versehen. Die Stopfbüchsen 
werden fü r die Vent i le bis einschl ießl ich 70 m m lichte Wei te aus Meta l l , 
darüber aus Gußeisen m i t Meta l l fu t te r angefer t ig t . 

Die Bau längen u n d F lanschenabmessungen k ö n n e n sowohl den 
N o r m a l i e n von 1882 als auch den N o r m a l i e n von 1900 oder 1912 ent­
sprechend ausgeführ t werden 

Die Flanschen werden auf Wunsch gebohr t u n d die dadurch ent­
s tehenden Kosten n iedr igst berechnet. 

Die Vent i le werden auf unserer Problerstat ion sowohl unter Dampf als 
auch unter Wasser auf das sorgfä l t igste prob ier t u n d e inem Probedruck, 
dem E inunde inha lb fachen des jewei l igen Betr iebsdruckes, un te rwor fen . 
Es k ö n n e n die Vent i le bis 50 m m lichte Weite bis 16 fltm., bis 80 m m lichte 
Weite bis 15 fltm., bis 100 m m lichte Weite bis 14 fltm. und darüber bis 
12 fltm. Betr iebsdruck verwendet werden für mäßige Überh i t zungen . Für 
die gleichen Betr iebsdrücke, jedoch höhere Überh i t zungen k o m m e n besser 
die Stah lgußvent i le nach Fig. 22 und 23 Tafel 18 Seite 18—19 in Frage. 
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Tafel 18 

S C H U M A N N & C O . L E I P Z I Q - P L A Q W I T Z 

Hauptabmessungen 

und Preise. 

OuBelserne Absperrventile 

mit saulenaufsatz. 

Normales Modell Fig. 120 und 121 

Flg. 120. Flg. 121. 

« 

i= et 
•Ii m 

1« 3 
a CO 

D L 
mm mm 

IS 100 
20 120 
25 135 
30 150 
40 180 
50 200 
60 220 
65 230 70 240 
80 260 
90 280 

100 300 
HO 320 
125 350 
130 360 
140 380 
150 400 
175 450 
200 500 
225 550 
250 60i 
275 650 
300 700 
325 750 
350 800 
375 850 
400 900 
450 — 
500 — 

Normalien 1882 

« E U 
S <= s™ 
|= l B 

= •§ CO tS 
F R B 

mm mm mm 
80 50 60 
95 60 70 

HO 68 78 
120 .75 85 
140 90 ICO 
160 100 HO 
175 HO 120 
180 115 120 
185 120 129 
200 130 135 
215 140 145 
230 150 155 
245 160 165 
2<I0 175 180 
275 180 185 
285 190 195 
290 200 205 
320 225 225 
350 250 250 370 275 275 
400 300 300 
425 325 325 
450 350 350 
490 375 375 
520 400 400 
550 425 425 
575 450 450 

- - -

ć 5 , 

lan
g V « 

$ E S f 

Ba
u 

Fla
n: 

du
rch

 

i* 
L F n 

mm mm mm 

200 HO iöb 
210 125 105 
230 140 1)5 
250 160 125 
270 175 135 
280 180 140 
290 185 145 
310 200 155 
330 220 165 
350 240 175 
400 270 200 

450 300 225 
500 330 250 
550 360 275 
600 390 300 
650 42» 325 
700 450 350 
750 480 375 
800 495 400 
850 525 425 
900 555 450 
950 585 475 

1050 635 — 1150 685 

1900 

t 
B 

mm 

Höhe 
e ll cv 
0» 

H 
mm 3 

Ve
nt

il 
3 

ge
sd

ilo
sse

n 

— t! 

H, 
mm 

202 186 210 
202 186 210 
228 210 238 
228 210 238 
258 236 272 
284 256 300 
320 290 338 
355 322 375 
358 320 380 
386 344 412 
386 340 414 435 388 465 
435 382 468 
475 415 510 
475 415 510 
530 470 570 
535 460 580 
600 515 650 
660 570 720 
660 565 725 
720 615 795 
780 665 860 
780 655 865 
860 725 955 
955 810 1060 
960 8T0 1075 

1040 870 1160 
1150 — 1285 
1250 — 1400 

il 43 E 

n i ! 
^ > 

R 
mm mm 
194 HO 
194 110 220 120 
220 120 
250 140 
272 165 
303 180 
342 180 
342 180 
370 210 
368 210 
418 240 
415 240 
4M 280 
450 280 
510 340 
505 330 
565 400 
630 450 
630 450 
690 500 
745 550 
740 550 
820 550 
915 600 
915 600 
990 650 

650 
— 700 

100 
105 
115 
125 
135 
140 
145 
155 
165 
175 

200 

225 
250 
275 
300 
325 
350 
375 
400 
425 
450 
475 

Die Ventile werden stets mit glatten Flanschen auigefohrt. Ruf Wunsch können die 
Flanschen auch mit Ansatz und Eindrehung oder mit Mut und Feder versehen werden 
gegen entsprechende Mehrberechnung. 

UmfOhrungen hierzu auf Seite 26 und 27. 
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Tafel 18 

S C H U M A N N & CO. L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile. 
Schweres Modell aus Gußeisen mit Nickelaus-
r ü s t u n g f ü r hohen Druck und aberhitzten Dampf. 

Flg. 20. Fifl 21-

Diese Vent i le erha l ten Gehäuse, die ganz besonders kräf t ig bemessen 
u n d aus bestem p h o s p h o r a r m e n Spezialgußeisen hergestel l t s ind. Ebenso 
Ist auch der schmiedeeiserne Säulenaufsatz ganz besonders stark durch­
gebi ldet . Die Vent i le e rha l ten Dichtungsr inge im Gehäuse und im Kegel 
aus e iner hochprozent igen, bestbewährten Spezia l -Nickel legierung, welche 
nach unserem besonderen Ver fahren befest igt werden , wodurch ein Locker­
werden absolut ausgeschlossen ist. Bis einschließlich 40 m m lichte Wei te 
werden die Kegel ganz aus Nicke l leg ierung, bis 150 m m lichte Wei te aus 
S.-M.-Flußeisen und darüber aus Gußelsen in besonders kräf t igen Ab­
messungen hergeste l l t . 

Die Sp inde ln s ind aus Stah l , d ie Brücken aus Schmiedeeisen u n d 
m i t e iner Meta l lgewindebüchse ve rsehen . 

Die Bau längen u n d F lanschenabmessungen k ö n n e n sowohl den Nor­
ma l i en von 1882 als auch den No rma l i en von 1900 oder 1912 entsprechend 
ausgeführ t werden. F lanschenabmessungen auf Seite 55—56. 

Die Vent i le k ö n n e n bis 50 m m lichte Weite bis 20 fltm., bis 80 m m lichte 
Weite bis 18 fltm., bis 100 m m lichte Weite bis 16 fltm. und darüber bis 
15 fltm. Betr iebsdruck verwendet w e r d e n , für Überh i t zungen nicht über 
300° Celsius. Für höhere Überh i t zungen wäh l t m a n zweckmäßiger Stah l ­
gußvent i le nach Fig. 22 und 23 Tafel 18 Seite 1 8 - 1 9 oder F ig. 132 u n d 133 
Tafel 18 Seite 20—21. 

ir, 



Tafel 18 

S C H U M A N N & C O . L . E I P Z I G - P L A Q W I T Z 

Hauptabmessungen 
und Preise. 

Gußeiserne Ventile 

mit Siulenaufsatc. 

ScbweresModell nach Flg. 20 u. 21. 
Flg. 20. Flg. 21. 

Ir « 
c 

«1 
"3 Q <2 

D L 
mm mm 

15 100 
20 120 
25 135 
30 ISO 
40 ISO 
50 200 
60 220 
65 23« 
70 240 
80 260 
SO 280 

100 300 
125 350 
ISO 400 
175 480 
200 500 
225 550 
250 610 
275 650 
300 700 

Normalien 1882 

2» 
»1 £ = 5 ? 
1* 
=•§ 1/5 w 

F n B 
mm mm mm 

80 50 60 
95 60 70 

110 68 78 
120 75 85 
140 90 100 
160 100 110 
175 HO 120 
180 115 120 185 120 125 
200 130 135 
215 140 145 
230 150 155 
260 175 180 
290 200 205 
320 225 225 
350 250 250 
370 275 275 
400 300 300 
425 325 325 
450 390 350 

Normalien 

ü «i 
rr a to L 

mm 

C <? 

10 

n 
mm 

1900 

»•f 

B 
mm 

H 
mm 

Hohe 

3 
Ve

nt
il 

3 
ge

sd
ilo

sse
n 

S | 

*l 
H, 

mm 

Ii 
Ei 

mm 
186 210 194 
210 236 218 
210 238 220 
236 270 246 
256 296 270 
290 336 306 
322 373 340 
322 375 342 344 407 366 344 410 370 
390 463 418 388 465 418 
470 565 505 
520 640 565 
575 710 625 
570 720 630 
625 785 690 
675 855 750 
665 860 745 
735 »45 820 

Ii 
R 

mm 

200 
210 
230 
250 
270 
280 
290 
310 
330 
350 
400 
450 
500 
550 
600 
650 
700 
750 

110 
125 
140 
160 
175 
180 
185 
200 
220 
240 
270 
300 
330 
360 
390 
420 
450 
480 

100 
105 
115 
125 
135 
140 
145 
155 
165 
175 
200 
225 
250 
275 
300 
325 
350 
375 

100 
105 
115 
125 
135 
140 
145 
155 
165 
175 
200 
225 
250 
275 
300 
325 
350 
375 

202 
228 
228 
260 
282 
320 
355 
355 
385 
385 
435 
435 
530 
595 
660 
600 
720 
780 
780 
860 

110 
130 
120 
140 
165 
180 
180 180 210 210 240 240 
340 
400 
450 
450 
500 
550 
550 
550 

Die Ventile werden stets mit glatten Flanschen ausgeführt. Auf Wunsch 
können die Flanschen auch mit Ansatz und Elndrehung oder mit Nut und 
Feder versehen werden gegen entsprechende Mehrberechnung. 

Zum bequemeren öffnen und Schließen werden die größeren Ven­
tile In der Regel mit einer besonderen Umfahrung versehen zur Her­
stellung eines Druckausgleichs auf beiden Ventilseiten. 

Nfiheres hierüber auf Seite 26—28. 

17 



Tafel 18 

S C H U M A N N & C O L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile. 
Normales Modell aus Stahlguß mit Nickelaus-
rüstung für hohen Druck und überhitzten Dampf. 

Fig. 22. F i 9 - 2 3 -

Die Gehäuse und Deckel dieser Vent i le s ind aus bestem Siemens-

Martin-Stahlguß oder Elektro-Stahlguß von hoher Festigkeit u n d h o h e m 
Dehnungskoe f f u i en ten und sehr reichlich d imens ion ier t . Die Dichtungs­
r inge aus einer hochprozen t igen , bestbewährten Spez ia l -N icke l leg ierung 
werden nach unserem besonderen Ver fahren befestigt, wodurch ein Locker­
werden abso lu t ausgeschlossen ist. Bis einschließlich 40 m m lichte Weite 
werden die Kegel ganz aus Nicke l leg ierung, bis 150 m m lichte Weite aus 
S.-M.-Flußeisen und darüber aus Stah lguß hergestel l t . Die Sp inde ln s ind 
aus Stah l , d ie Brücken aus Schmiedeeisen und mi t einer Meta l lgewinde­
büchse versehen. 

Die Vent i le k ö n n e n sowoh l den N o r m a l i e n von 1882, als auch den 
Norma l i en von 1900 und 1912 entsprechend ausgeführ t werden. 

F lanschenabmessungen auf Seite 55—56. 
Die Vent i le werden auf das sorgfä l t igste prob ier t und e inem Probe­

druck, dem Einunde inha lb fachen des jewei l igen Betr iebsdruckes, unter ­
wor fen. Sie k ö n n e n bis 50 m m lichte Weite bis 22 fltm., bis 80 m m lichte 
Wei te bis 20 fltm., bis 1C0 m m lichte Wei te bis 18 fltm., bis 150 m m lichte 
Weite bis 16 fltm und darüber bis 15 fltm. Betr iebsdruck verwendet 
werden, für Überh i t zungen bis 400° Celsius. 

Vent i le fü r höhe ren Betr iebsdruck nach F ig . 132 u n d 133 Tafel 18 
Seite 2 0 - 2 1 . 
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Tafel 18 

S C H U M A N N & C O L E I P Z I G - P L A Q W I T Z 

Hauptabmessungen 
und Preise. 

StahlguB-Hbsperrventile. 

Schweres Modell 

nach Fig. 22 und 23. 

Flg. 22. 

L 
mm 

Normallen 1882 

SS 
F 

mm 

's -

n D 
mm mm 

L 
mm 

Normallen 1900 
IS 1' IS "••§ 
F 

mm 

•2 & c ? 

A 
mm 

B 
mm 

Flg. 23. 
Hohe 

c 

1 I 1 
ET 

H E H, 
mm mm mm 
228 210 238 
280 236 270 
282 256 296 
320 290 336 
355 322 373 
355 322 373 
385 344 507 
385 344 410 
435 390 463 
435 388 465 
530 470 565 
595 520 640 
660 575 710 
660 570 720 
720 625 785 
780 675 855 
780 665 860 
860 735 945 
910 775 1005 
960 815 1065 

1035 880 1150 
1035 870 1155 
1195 — 1330 
1240 — 1390 

i 
Ii 

E| R 
mm mm 
220 120 
246 140 
270 165 
308 180 
340 180 

18 180 
210 

370 210 
418 240 418 240 
505 340 
565 400 
625 450 
630 450 
690 500 
750 550 
745 550 
820 550 
870 600 
920 600 
995 650 

1090 650 —. 700 — 700 

135 
150 
180 
200 
220 
230 
240 
260 
280 
300 
350 
400 
4?0 
500 
550 
600 
650 
700 
750 
800 
850 
900 

HO 
120 
140 
160 
175 
180 
185 
200 
215 
230 
260 
290 
320 
350 
370 400 425 450 
490 
520 
550 
575 

68 
75 
90 

100 
110 
IIS 
120 
130 
140 
150 
175 
200 
225 
250 
275 
300 
325 
350 
375 400 425 450 

78 
85 

100 
110 
120 
120 
125 
135 
145 
155 
180 
205 
225 
250 
275 
300 
325 
350 
375 
400 
425 
450 

200 
210 
230 
250 
270 
280 
290 
310 
330 
350 
400 
450 
500 
550 
600 
650 
700 
750 
800 
850 
900 
H50 

1050 
1150 

HO 
125 
140 
160 
175 
180 
185 
200 
220 
240 
270 
300 
330 
360 
390 
420 
450 
460 
520 
550 
5M) 
605 

100 
105 
HS 
125 
135 
140 
145 
155 
165 
175 
200 
225 
250 
275 
300 
325 
350 
375 
400 
425 
450 
475 

100 105 IIS 125 
135 
140 
145 
156 
165 
175 
200 
225 
290 
275 
300 
325 
350 
375 
400 
425 
450 
475 

720 - -

Die Schenkellingen A und B bei den Eckventllen nach den Normallen von 1882 sind 
verschieden groB, worauf wir zu achten bitten. — Die Ventile werden stets mit Blatten 
Flanschen ausgeführt Aul Wunsch können die Flanschen auch mli Ansatz und Elndrehuna 
od«r mit Nut und Feder vergehen werden gegen entsprechende Mehrberechnung. 

UmfOhrungen für vorstehende Ventile auf Seite 26—28. 
Ober Entwlsserungswarzen, Entwlsserungsventlle siehe Seite 10 und 46. 
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Tafel 18 

S C H U M A N N & CO. L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile. 
Schweres Modell aus Stahlguß für Betriebsdrücke 

bis 32 fltm. und Überhitzungen bis 400° C . 

Flg 132. Flg. 133. 

Die Gehäuse u n d Deckel dieser Vent i le werden aus bestem Elektro-

Stahlguß von hoher Fest igkei t u n d h o h e m Dehnungskoef f iz ienten aus­
geführ t und s ind sehr kräf t ig geha l ten . Mi t Rücksicht auf mögl ichst ge­
r ingen Widers tand des durchs t römenden Dampfes besitzen die Gehäuse 
an a l l e n S t e l l e n v o l l e n f r e i e n D u rch ga n gs q u e rsch n i t t und eine 
z w e c k m ä ß i g e S t e g a n o r d n u n g. Der schmiedeeiserne Säulenaufsatz 
ist ganz besonders stark bemessen. Die Dichtungsr inge im Gehäuse und 
im Kegel s ind aus Reinnickel oder aus n ichtrostendem Sonders tah l her­
gestel l t u n d werden nach unse rem besonderen Ver fahren befestigt, wo­
durch ein Lockerwerden abso lu t ausgeschlossen ist. Die Sp inde ln s ind aus 
Stahl , die Brücken aus Schmiedeeisen und mi t e iner Meta l lgewinde­
büchse versehen. 

D ieBau längen und F lanschenabmessungen entsprechen den Norma l ien 
von 1900, 1912 oder den D i n - N o r m e n Druckstufe D 32 W 40. Flanschen­
tabel len auf Seite 55—59. 

Die Vent i le werden äußerst sorgfä l t ig prob ier t und e inem dem Be­
tr iebsdruck entsprechenden Probedruck un te rwor fen . Sie k ö n n e n bis 
200 m m lichte Weite bis 35 fltm. u n d darüber bis 32 fltm. verwendet 
werden und bis zu den höchsten Überh i t zungen . 
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Tafel 18 

S C H U M A N N & C O . L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Hauptabmessungen 
und Preise. 

Stahlguß-Absperrventile 
mit SSuIenaufsatz. 

Schweres Modell 
nach Fig. 132 und 133. 

D 32|W40 

F l 8 . 13Z Flg. 133, 
Durdtganqsöffnung . . . mm D 15 20 25 30 40 SO 60 70 80 90 

Flanschen- / J g 0 0 , " 

Schenkellange . . 

L 
F 
F 
F 
A 

180 
80 
80 
100 
90 

190 
95 
95 
105 
95 

200 
HO 
120 
115 
100 

210 
125 
125 
140 
105 

230 
140 
140 
150 
115 

250 
160 
160 
165 
125 

270 175 175 175 135 

290 185 185 185 145 

310 200 200 200 155 

330 220 220 225 165 
Höhe, Ventil geschlossen mm 

geöffnet . " 
Handraddurchmesser . . ,', 

H 
E 
H, 
Et 
R 

230 
230 
238 
238 
120 

272 
272 
280 
280 
140 

272 
272 
282 
282 
140 

292 
292 
304 
304 
180 

326 
326 
330 
330 
210 

360 
360 
376 
376 
240 

412 
412 
430 
430 
235 

460 
460 
482 
482 
340 

460 
460 
485 
485 
340 

525 
525 
553 
553 
400 

Prell Flg. 132 und 133 . M 1 1 1 
D 100 U5 150 175 200 225 250 27* 300 

Flanschen- / « * ' * » • -
durchme,ser\ ;; D | » » ^ » 
Schenkelllnge . . . . . . . 

L 
F 
F 
F 
n 

350 
240 
240 
235 
175 

400 
270 
270 
270 
200 

450 
300 
300 
300 
225 

500 
330 
335 
350 
250 

550 360 360 375 275 

600 390 390 420 
300 

650 420 420 450 325 

700 
450 
45G 
480 
350 

750 480 480 
515 375 

Höhe, Ventil geschlossen . . . mm 

Handraddurchmesier '. "„ 

H 
E 
H, 
Ei 
R 

525 
525 
555 
555 
400 

635 
635 
670 
670 
460 

690 
690 
735 
735 
520 

765 
765 
810 
810 
520 

850 
85i> 
910 
910 
580 

910 
910 
975 
975 
580 

955 
955 
1020 
1020 
65G 

955 
955 
1030 
1030 
65C 

1030 
1030 
1110 
1110 
750 

Preis Flg. 132 und 133 . . . . M. 

Die Ventile werden stets mit glatten Flanschen ausgeführt. Auf 
Wunsch können die Flanschen auch mit Ansatz und Eindrehung oder mit 
Nut und Feder versehen werden gegen entsprechende Mehrberechnung. 

Umführungen für vorstehende Ventile auf Seite 26—29. 
Uber Entwässerungswarzen, Entwässerungsventile siehe Seite 30und46. 
Um die Ventile hochgelegener Dampfleitungen vom Flur aus bequem 

bedienen zu können, empfehlen wir die Anordnung von besonderen An­
triebsvorrichtungen und Fernbetätigungen. Näheres hierüber Seite49—51. 
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Tafel 18 

S C H U M A N N & CO. L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile. 
Extraschweres Modell aus Stahlguß 

für höchste Betriebsdrücke bis 40 Htm. und Überhitiungen bis 450° C. 

Fig. 142. F i 8 - '43. 

Diese Vent i le genügen den höchsten An fo rde rungen in bezug auf 
Betr iebsdruck u n d Überh i t zung . Die Gehäuse und Deckel werden aus 
bestem E lek t ro -S tah lguß mi t den höchst erreichbaren Gütezi f fern aus­
geführ t u n d s ind außergewöhnl ich krä f t ig geha l ten . Die Gehäuse besitzen 
mi t Rücksicht auf mögl ichst ger ingen Durchgangswiderstand an a l len 
Ste l len vo l len f re ien Durchgangsquerschni t t und eine zweckmäßige Steg­
a n o r d n u n g . Der Säulenaufsatz ist besonders krä f t ig vorgesehen, d ie 
Säu len , die Sp inde l und die Schrauben s ind aus Chromnicke ls tah l und a l le 
fluflageflächen für die Schraubenmut te rn bearbeitet . Die D ich tungsr inge 
s ind je nach Wunsch aus Reinnickel oder aus e inem nicht rostenden 
Sonders tah l , letztere gegen besondere Berechnung. 

D ie Bau länqen der Vent i le s ind größer als d ie den b isher igen N o r m a l i e n 
entsprechenden Bau längen u n d in nebenstehender Tabel le angegeben. 
Die Flanschen werden nach der D i n - N o r m , Nenndruck 64, ausgeführ t . 

Die Vent i le werden auf abso lu te Dichtheit und fehler f re ies Mater ia l 
gewissenhaf t geprüf t u n d e inem dem Betr iebsdruck entsprechenden Probe­
druck un te rwor fen . 

Höchs tdruck-Absper rven t i le bis 60 fltm. Betr iebsdruck auf Seite 24. 
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Tafel 18 

S C H U M A N N & C O . L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Hauptabmessungen 

und Preise. 

Stahlguß-Absperrventile 
mit Saulenaufsatz. 

Extraschweres Modell 
nach Fig. 142 und 143. 

D40/W64 

flg. 142. Flg. 143. 

mm D 15 20 25 30 40 50 60 
mm L F A B 

190 125 95 95 

200 
130 
lfO 
100 

220 
140 
110 
110 

230 
155 
115 
115 

250 
170 
125 
125 

280 
180 
140 
140 

300 
190 
150 
150 

Höhe. Ventil geschlossen . 
nandraddurchmesser . . 

. mm H H, R 
230 
238 
120 

272 
2 * 
140 

272 
282 
140 

292 
304 
180 

326 
330 
210 

360 
376 
240 

412 
430 
285 

Preis . M. 

Durchgangsöffnung . mm D 70 80 90 100 125 150 175 200 
Baulänge 
Flanschendurchmesser . . Schenkellänge . . 

mm L 
F 
A 
B 

330 
205 
165 
165 

350 
215 
175 
175 

380 
240 
190 
190 

400 250 200 200 

470 295 235 235 

530 345 265 265 

590 
375 
295 
295 

650 
405 
325 
325 

Höhe, Ventil geschlossen 
» „ geöffnet . . 

nandraddurchmesser 
mm H 

H, 
R 

460 
482 
340 

460 
485 
340 

525 
553 
400 

525 
555 
400 

635 
670 
460 

690 
735 
520 

765 
810 
520 

850 
910 
580 

Prel» 

Werden uns Ober die Ausführung der Anschlußflanschen keine besonderen Angaben 
gemacht, so werden diese glatt und ungebohrt vorgesehen. In den meisten Fällen werden 
aber die Flanschen mit Elndrehung und Ansatz versehen In den Abmessungen nach Dln-
Norm, Nenndruck 64, wobei wir am Eintrittsflansch Eindrehung, am flustril Isllansch Ansatj an­
bringen. Bei Bestellung sind uns die gewünschten Flanschenabmessungen bekanntzugeben. 

Umführungen für vorstehende'Ventile auf Seite 26. Über Entwässerungswarzen, Ent-
wässerungsventlle siehe Seile 30 und 46. 

Die Ventile Flg. 142 und 143 können auch mit allen gewünschten Antriebsvorrichtungen 
zur Betätigung von entfernt gelegenen Stellen aus versehen werden. Näheres hierüber 
auf den Selten 49—51. 
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S C H U M A N N & C O L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile. 
H ö c h s t d r u c k m o d e l l aus Elektro-StahlguB für Drücke 

bis 60 fltm. und Überhitzungen bis 450° C. 

Fig. 162. Fig. 163. 

Dieses Mode l l t rägt den höchsten Beanspruchungen in wei tgehendstem 
Maße Rechnung. Zur Verwendung k o m m t nur bester Elektro-Stahlguß mi t 
hohen Gütezi f fern, der vor der Bearbe i tung e inem längeren Glühprozeß 
unterwor fen u n d einer e ingehenden Prü fung auf unbed ing te Dichtheit , 
auf Fest igkei t , D e h n u n g und Streckgrenze des Mater ia ls unterzogen wi rd . 
Nur durchaus e inwandfre ies Mater ia l wi rd zur Bearbei tung f re igegeben. 
Die Dichtungsr inge sind aus n icht ros tendem Stahl , die nach e inem be­
sonderen Ver fahren befestigt werden , das ein Lockerwerden ausschließt. 
Die Sp inde l u n d al le Schrauben s ind aus Chromnicke ls tah l und al le 
fluflageflächen für die Mut te rn sauber bearbeitet. 

Der hohen Beanspruchung in we i tgehendstem Maße Rechnung t ragend , 
s ind al le Teile durchaus kräf t ig d imens ion ie r t , die Vent i le besitzen große 
Handräder zur bequemen Betä t igung. 

Die Bau längen der Vent i le s ind größer als die den b isher igen Nor­
ma l ien entsprechenden Bau längen und in nebenstehender Tabel le an­
gegeben. Die Flanschen werden nach der D i n - N o r m , Nenndruck 100, 
ausgeführ t . F lanschentabel len auf Seite 60. 

Die Vent i le werden besonders sorgfä l t ig und e ingehend geprüf t , e inem 
dem Betr iebsdruck entsprechenden Probedruck unterzogen und längere 
Zeit einer hohen Überh i t zung ausgesetzt. 
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Haupt­
abmessungen 

und Preise. 

Stahlguß-Absperrventile 
mit Bockaufsatz. 

Höchstdruckmodel I 
nach Flg. 162 und 163. 

+ " 4 

Fig. 162. Fig. 1S3. 

Durchgangsöffnung . . . mm D 15 20 25 30 40 50 60 

Flanschendurchmesser 
Schenkellange . . . 

mm L 
F 
A 
B 

240 125 120 120 

250 
130 
125 
125 

270 
140 
135 
135 

280 
155 
140 
140 

300 
170 
150 
150 

330 195 165 165 

350 210 175 175 

Höhe, Ventil geschlossen 
geöffnet . . 

Hendraddurchmesser . . 
. mm H 

H, 
R 

205 
215 
180 

230 
242 
210 

230 
244 
210 

260 
276 
240 

400 
418 
240 

440 
460 
285 

480 
503 
340 

Preis 

Durchgangsöffnung . . . mm D 70 80 90 100 125 150 175 200 
Baulange . . . . . . . . 
Flanschendurchmesser 
Schenkell«nge 

. mm L 
F 
A 
B 

380 
220 
190 
190 

400 
230 
200 
200 

430 
255 
215 
215 

450 265 225 225 

520 
315 
260 
260 

580 355 290 290 

640 
385 
320 
320 

700 
430 
350 
350 

Höhe, Ventil geschlossen 
u " J A X geöffnet . . 
nandraddurchmesser . . 

. mm H 
Hi 
R 

520 
546 
400 

520 554 400 
600 
638 
460 

600 
640 
460 

680 
726 
520 

760 
816 
520 

840 
902 
580 

930 
1002 
650 

Preis . . . 

Die Flanschen erhalten Eindrehung und Ansatz In den Abmessungen nach Dln-Norm 
Nenndruck 100. wenn uns keine besonderen Angaben bei Bestellung gemacht werden. 
Als Regel gilt Eindrehung am Eintrittsflansch, Ansati am Austrittsflansch. 

Um die Ventile betätigen zu können, müssen die eine bestimmte Lichtwelte über­
steigenden Ventile eine Entlastung zur Herstellung eines Druckausgleiches auf beiden Ventil-
selten erhalten. Zu diesem Zweck werden die Ventile bis einschließlich 100 mm lichte Welte 
mit entlastetem Doppelkegel, die Ventile von 125 mm lichte Welte ab mit außenliegender 
Umführung ausgeführt. UmfUhrungsventlle auf Seite 26. Uber Entwasserungswarzen, Ent-
wasserungsventlle siehe Seite 30 und 46. 
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S C H U M A N N & C O ftSJ^ L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile 
mit Umführungsventil zur Herstellung des Druckausgleichs 

auf beiden Ventilseiten. 

Fig. F. Fig. G. 

Bei den größeren Vent i len, [zumal fü r höheren Betr iebsdruck, emp feh len 
wir die Aus rüs tung der Vent i le mi t besonderen Umfüh rungsven t i l en . De r 
aus Vent i lquerschn i t t und Betr iebsdruck resu l t ierende, auf dem Vent i l ­
kegel lastende Gesamtdruck ist so groß, daß trotz reichlich groß vor­
gesehener Handräder ein Öf fnen u n d Schließen o h n e die e inen Druck­
ausgleich auf beiden Vent i lse i ten hers te l lende V e r b i n d u n g nur m i t ganz 
erheb l ichem Kra l tau fwand mögl ich ist. Außerdem gestattet das U m ­
füh rungsven t i l ein langsames u n d gleichmäßiges A n w ä r m e n der Haupt ­
d a m p f l e i t u n g bei Inbet r iebsetzung. 
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S C H U M A N N & CO, L E I P Z I Q - P L A Q W I T Z 

Die Anwendung von Umführungsventilen empfehlen wir bei einem 
Druck von 12 bis 15 fltm. von 175 mm Uchte Weite ab, bei höherem 
Druck von 150 mm lichte Weite ab. im allgemeinen aber dann, wenn die 
Kegelbelastung die Grenze von 4000 kg überschreitet. 

Bei der Anwendung von Umführungsventilen muß der Dampf stets 
über dem Kegel eintreten. Die Eingangsrichtung ist am Gehäuse durch 
einen aufgegossenen Pfeil gekennzeichnet. 

Wenn nicht besonders vorgeschrieben, bringen wir das Umführungs-
ventll stets rechts vom Eintritt gesehen an. 

Die Größe der Umführungsventile bei den verschiedenen Lichtwelten 
der Ventile gibt nachstehende Tabelle an. 

Durchgangsöffnung des 
125 150 175 200 225 250 275 300 350 400 450 500 

Durchgangsöffnung des 
UmfQhrungsventils . . . mm 20 20 20 25 25 25 30 30 40 40 50 50 

Wenn nicht besonders aus Stahlguß vorgeschrieben, führen wir die 
Umführungsventile stets aus Gußeisen aus, mit Ausnahme der Ventile 
Fig. 132 und 133 Seite 20—21, und der noch schwereren Modelle, welche 
stets Umführungsventile aus Stahlguß erhalten. Die übrige Ausführung 
entspricht vollständig der Ausführung des Hauptventils. 

Preise der Umführungsventile Fig. F und G. 

Durchgangsoffnung des 
Hauptventlls mm 125 150 175 200 225 250 275 300 350 400 450 500 

Prell Flg. F oder 0. a. Gußeisen M. 
Prell f N o r n 1 a l - Modell 

Flg.Fod.oJ s * w « e » Modell .. 
a. Stahlguß E » » ' « * w 

1 Höehstdrudt-., 

In den vorstehenden Preisen ist das Anbringen des Umführungs-
ventils an das Hauptventil eingeschlossen. 

Hauptabmessungen dieser Ventile auf Seite 28 und 29. 
Entlastete Ventile (Doppelkegelventile) auf Seite 47. 
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Tafel 18 

S C H U M A N N & C O . L E I P Z I Q - P L A Q W I T 2 

Hauptabmessungen. 
Umführungsventile aus Gußeisen und Stahlguß. 

Flg. 65. Rg- 67, 
Bei den Durchgangsventilen bringen wir die Umführungsventile, wenn 

nicht besonders angegeben, stets rechts vom Eintritt gesehen an, bei 
Eintritt über dem Kegel. 

Bei den Eckventilen erfolgt die Anbringung der Umführungsventile 
stets gegenüber dem Seitenstutzen, wenn keine andere Angabe erfolgt. 
Die Umführung kann auch rechts oder links vom Seltenstutzen ange­
ordnet werden. 
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S C H U M A N N & C O . L E r P - Z I G - P L A Q W I T Z 

Hauptabmessungen. 

Umführungsventile aus Gußeisen und Stahlguß. 

Durch-
gincjs-
nung 

e 
2 
£ s E 
3 d 

duBelsenventile 

normales und schweres 
Modeil 

nach Flg. 11 und 12, 
120 und 121, 20 und 21 

StahlguBventlle 

normales 
Modell 

nach 
Flg. 22 und 23 

Q I S 
mm I mm 

schweres 
Modell 

nach 
Flg. 132 und 133 

S 
mm 

125 
150 
175 
200 
225 
250 
275 
300 
325 
350 
375 
400 
450 
500 

238 
238 
238 
238 
238 
238 
270 
270 
296 
296 
296 
296 
336 
336 

120 
120 
120 
120 
120 
120 
140 
140 
160 
160 
160 
160 
180 
180 

255 
285 
300 
330 
350 
385 
405 
425 
450 
480 
505 
550 
575 

265 
305 
325 
360 
385 
425 
450 
470 
500 
520 
555 

405 
455 
470 
490 
510 
565 
585 
605 
665 
695 
720 
769 
790 

405 
425 
450 
480 
505 
550 

- 575 

265 
305 
325 
360 
385 
425 
450 
470 
500 
520 
555 

405 
455 
470 
490 
510 
565 
585 
605 
665 
695 
720 
765 
790 

380 
405 
455 
470 
490 
510 

425 985 

60 
75 
85 
90 
95 

105 
119 
125 
135 
149 
155 
170 

Die Maße P und Q vergrößern sich bei geöffnetem Umführungsventil 
um die Differenz der Maße h und h,. 

Preistabelle auf Seite 27. 
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Entwässerungswarzen. 

Sämtliche Ventilgehäuse aus Gußeisen und Stahlguß von 125 mn 
lichte Welte ab erhalten zum Anschluß einer Entwässerungsleitung dre 
Entwässerungswarzen A, C und D, die an den aus obiger Zeichnung 
ersichtlichen Stellen angegossen sind. 

Falls der Anschluß einer Entwässerungsleitung vorgesehen ist, wolle 
man bei Bestellung diejenige von den drei Entwässerungswarzen, welche 
angebohrt und mit Gasgewinde versehen werden soll, durch den ent­
sprechenden Buchstaben kennzeichnen. 

Zum Anschluß eines Entwässerungsventils können die 
Ventile auch, wie nebenstehende Flg. 50c zeigt, mit einem 
Preßrohrstutzen und Flansch versehen werden, gegen ent­
sprechende Mehrberechnung. 

Werden die Ventile in horizontal liegende Leitungen 
mit horizontal liegender Spindel eingebaut, so benutzt 
man zweckmäßig eine von den beiderseitig am Gehäuse an-

gegossenenUmführungswarzenBzumAnschlußeinerEntwässerungsleitung. 
Genau wie die Hauptventile werden auch die umführungsventile an 

den in Frage kommenden Stellen mit Entwässerungswarzen versehen. 
Als Entwässerungsventile empfehlen wir die Ventile mit Kopfstückver-

schraubung Fig. 41 -45 Seite 46 oder mit Säulenaufsatz Flg,46und47Selte46. 

fig. 50c. 
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S C H U M A N N & C O L E I P Z I G - P L A Q W I T Z 

K O S W A - V E N T 1 L E » 
D . R . I P . 

Die Überlegenheit der von uns hergestellten 
Koswa-Ventile 

gegenüber den gewöhnliehen Absperrventilen in bezug auf den Durch­
gangswiderstand Ist durch wiederholte Versuche festgestellt worden* und 
wird In der Praxis täglich festgestellt. Über den Grundgedanken der Koswa-
Ventilkonstruktion berichtet de Grahl eingehend In einer Veröffentlichung: 
„Ersparnisse in der Fortleitung des Dampfes"**. 

Der Konstruktion liegt der Gedanke zugrunde, die bei einem 
Richtungswechsel eines Flüssigkeitsstromes eintretende Einschnürung 
nutzbar zu machen. So ist beim Koswa-Ventil die Absperrung an der 
Stelle der größten Einschnürung angeordnet, das Gehause-Innere also der 

v > i 1 R — i 1 1 1 i — i 

0,9 

D a m p f c / e » c h w i n c U c / k e H t n m / s e k . 

Flg. 1. 
* Versuch« mit neuen Hochdruckventilen, „Kotwa"-Ventile, Bauart Schmidt, von 

Dipl.-Ing. Qasterstaedt In Dresden Zeitschrift für Dampfkessel- und Maschinenbetrieb. Jahrg. 
1921, Seite 377 - 388. 

•* Ersparnisse In der Fortleltung des Dampfes von Baurat Dipl.-Ing. de Orahl. 
Glasers Annalen für Gewerbe und Bauwesen, Jahrg. 1920. Band 86. Heft 10. 
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S C H U M A N N & C O . L E I P Z I Q - P L A Q W I T Z 

natürlichen Kontraktion eines Flüssigkeitsstromes angepaßt. Der Ventil­
sitz ist gegenüber der Anschluß-Lichtweite eingeschnürt und fällt mit der 
natürlichen Einschnürung des Flüssigkeitsstromes räumlich zusammen. 
Die Kegelabdichtung und damit der ganze Ventiloberbau Ist kleiner, als 
bei einem gewöhnlichen Ventil dem Rohrdurchmesser entsprechen würde. 
Das Ventil Ist daher leichter, die Abdichtung infolge kleinerer Dichtungs­
flächen zuverlässiger, und die Instandhaltung verursacht wesentlich ge­
ringere Kosten. 

Die Widerstände im Koswa-Ventil und im gewöhnlichen Absperr­
ventil sind vergleichsweise in vorstehender Fig. 1 graphisch dargestellt. 

Der Vorteil eines widerstandsgeringen Dampfdurchganges und 
dadurch bedingter Herabsetzung der Spannungsverluste bei der 
Fortleitung von Dampf bringt wesentliche Betriebsersparnisse und 
Mehrleistungen, ferner bei Neuanlagen infolge kleineren Rohrdurch­
messers eine Herabsetzung der Anlage- und Instandhaltungskosten. 

Bei Verwendung der Koswa-Ventile ergeben sich folgende Vorteile: 

1. Geringster Durchflußwiderstand und daher kleinster Druckverlust 
in den Rohrleitungen. 

Widerstandszahl beim Koswa-Ventil £ = 1 — 1.9. 
Widerstandszahl beim Normal-Ventil C = 7—9 und mehr. 

2. Erhöhte Leistung, größere Durchflußmengen. 
Möglichkeit der Verkleinerung der Rohrdurchmesser, infolgedessen 
geringere Anlage- und Instandhaltungskosten und Herabsetzung der 
Abkühlungsverluste. 

3. Geringes Gewicht und geringe Belastung der Rohrleitung. 
Koswa-Ventile sind etwa 25 — 30°/0 leichter als Normalventile. 

4. Leichte und bequeme Bedienung und zuverlässige Abdichtung. 
Die Kegelabdichtung bzw. die Dichtflächen sind kleiner als beim 
Normalventil, die Stopfbuchspackung ist bei kleinerem Spindeldurch­
messer sicherer und dauerhafter. 

5. Ungehinderter Kondenswasserdurchfluß. 
Infolge der günstigen Gehäuseform ohne Querschnittserweiterung 
kann sich kein Kondenswasser im Gehäuse ansammeln. 

6. Preis annähernd dem für Mormalventlle. 
Der Einbau von Koswa-Ventilen, auch die Auswechselung gewöhn­
licher Ventile gegen Koswa-Ventile, macht sich in kürzester Zeit 
bezahlt. 
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Koswa-Ventile. 
Leichtes Modell aus Gußeisen. 

Fig. 70. 
(Eckventll = Fig 71.) 

Die Vent i le e rha l ten Sitze u n d Kegel aus Har tbronze. Sie k ö n n e n 
auf Wunsch und gegen Sonderberechnung auch mi t jeder anderen ge­
wünschten Dichtung (z. B. G u m m i - , Leder-, Jenk ins- , Engelsdichtung und 
dgl.) ausgeführ t werden. 

Die Bau längen u n d F lanschenabmessungen entsprechen den Nor­
ma l ien von 1882 des Vereins der Gas- und Wasserfachmänner. 

D l e Koswa-Vent i le leichtes Mode l l k ö n n e n bis 50 m m lichte Weite bis 
12 fltm., bis 80 m m lichte Weite bis 10 fltm. und darüber bis 8 fltm. Be­
tr iebsdruck verwendet werden. 

Preise der Koswa-Ventile, leichtes Modell aus Gußeisen. 

Durchgangsöflnung . mm 40 50 60 65 70 80 90 100 

Baulänge . . 
Flanschendurchmesser 

. mm 180 
140 

200 
160 

220 
175 

230 
180 

240 
185 

260 
200 

280 
215 

300 
230 

Preis Fig. 70 und 71 

Durchgangsöffnung . . mm 125 150 175 200 225 250 275 300 

Flanschendurchmesser 
. mm 350 

260 
400 
290 

450 
320 

500 
350 

550 
370 

600 
400 

650 
425 

700 
450 

Preis Fig. 70 und 71 . . 

Die Koswa-Vent i le f üh ren wir auch ganz aus Rotguß und aus jedem 
nderen gewünschten Mater ia l aus für Sonderzwecke, fü r Färbere ien, für 
ie chemische Industr ie u n d dg l . 
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Koswa-Ventile. 
Normales Modell aus Gußeisen oder Stahlguß. 

Fig. 72. 

Die Gehäuse und Deckel dieser Ven t i l e s ind aus Gußeisen oder bestem 
S i e m e n s - M a r t i n - S t a h l g u ß . Die Dichtungsr inge im Gehäuse und im Kegel 
aus e iner hochprozent igen bestbewähr ten Spez ia l -N icke l leg ie rung werden 
nach unse rm besonderen Ver fahren befestigt, wodurch ein Lockerwerden 
abso lu t ausgeschlossen ist. 

Auf Wunsch und gegen besondere Berechnung k ö n n e n diese Dichtungs­
r inge auch aus jedem anderen Mater ia l hergeste l l t werden. Die Sp inde ln 
s ind aus Stah l , die Brücken aus Schmiedeeisen und mi t e iner Meta l l ­
gewindebüchse versehen. 

Im übr igen entspr icht die A u s f ü h r u n g der Koswa-Vent i le unsern Vent i len 
nach Tafel 18, F ig. 120, Seite 14 bzw. Fig. 22, Seite 18, des Kataloges. 

Die Bau längen und F lanschenabmessungen entsprechen den Norma l i en 
von 1900 bzw. 1912. Die Vent i le werden stets mi t g lat ten Flanschen aus­
geführ t . Auf Wunsch und gegen entsprechende Mehrberechnung versehen 
wir die Flanschen auch m i t Ansatz und E ind rehung oder m i t Nu t und 
Feder, ebenso er fo lgt das Bohren der Flanschen n u r auf Wunsch und 
gegen Berechnung der dadurch en ts tehenden Kosten. 

A l le Vent i le werden auf unserer Probierstat ion sowohl un ter Dampf als 
auch unter Wasser auf das sorgfä l t igste prob ier t und e inem Probedruck, 
dem Einunde inha lb fachen des jewei l igen Betr iebsdruckes, un terwor fen . 

Die Gußeisenvent i le k ö n n e n bis 12 A t m . und darüber und für mäßige 
U b e r h i t z u n g e n , die Stahlgußvent i le für Betr iebsdrücke bis 16 A t m . und 
darüber und für Tempera tu ren bis 400" C Verwendung f i nden . 
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Abmessungen und Preise der Koswa-Ventile £ ± 
aus Gußelsen oder Stahlguß ( ) 

nach Fig. 72 und 73. 

Fig. 12a. 
I 

Fig. 73. 

Durchoanaiöffnuna mm 40 50 60 65 70 80 90 100 
Flanschendurchmesser . . .. 230 

140 
115 

250 
160 
125 

270 
175 
135 Iii 

290 
185 
145 

310 
200 
155 

330 
220 
165 

350 240 175 
" ™ » " 8 . 7 2 . u s Q u ß e i , e n M 

F , 9 - £ • « Slahlgufl . . 
• 

Du'digangsöffnunq 125 150 175 200 225 250 275 300 
oauiange Flg. 72 m _ 
Schenkellänge Flo 7 1 

400 
270 
200 

450 
300 
225 

500 
330 
250 

550 
360 
275 

600 
390 
300 

650 
420 
325 

700 
450 
350 

750 
480 
375 

P T F , , 9 - 7 f , , u 5 0 u 8 » , s e n . . M. 
P R ! " F ' . 8 ' T 1

 S t a h ' f l u B » 

Koswa-Ventile In noch größeren Abmessungen liefern wir ebenfalls. 
Die Preise hierfür wolle man von Fall zu Fall bei uns einholen. 

Bei den größeren Ventilen, zumal für höheren Betriebsdruck, empfehlen 
n « U Ausrüstung der Ventile mit besonderen Umführungsventilen. 
näheres hierüber auf Seite 26 und 27 unseres Ventilkataloges. 

Koswa-Schnellschlußventile auf Seite 39—42. 
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Koswa-Ventile. 
Schweres Modell aus Stahlguß. 

Fig. 74. Fig. 75. 

M i t g roßem Vorte i l werden diese Koswa-Vent i le mi t widerstands­
ge r i ngem Durchgang fü r Hochdruck-Dampf rohr le i tungen verwendet. Die 
Gehäuse und Deckel werden aus E lek t ros tah lguß ausgeführ t , die Dichtungs­
r inge aus Reinnickel oder , wenn gewünscht u n d gegen Sonderberechnung 
auch aus n icht rostendem Sonders tah l . Der schmiedeeiserne Säulenaufsatz 
ist besonders kräf t ig bemessen, die Sp inde l ist aus Stah l , die Brücke aus 
Schmiedeeisen u n d m i t e iner Meta l lgewindebüchse versehen, i m übr igen 
entsprechen diese Koswa-Vent i le in bezug auf die Aus füh rung ganz den 
Absper rven t i len schweres Mode l l nach Fig. 132 und 133 Tafel 18 Seite 20. 

Die Bau längen s ind größer als die der no r m a l en Vent i le und in 
nebenstehender Tabel le angegeben. Die Flanschen werden nach den 
Norma l i en von 1900 bzw. 1912 oder nach den D in -No rmen Druckstufe 
D 3 2 | W 4 0 bemessen. F lanschentabel len auf den Seiten 56—59. 

Die Koswa-Vent i le schweres Mode l l werden e inem dem Betr iebsdruck 
entsprechenden Probedruck unterwor fen und gewissenhaf t geprüf t . Ver­
wendbar s ind d ie Vent i le bis 32 A tm. , doch lassen die Lichtweiten bis 
100 m m auch eine höhere Beanspruchung zu. 

Die Vent i le k ö n n e n auch als Schnel lschlußvent i le zum plötzl ichen 
Schließen von ent fern t ge legenen Stel len aus gel iefert werden. 

Näheres h ie rüber auf Seite 39—42. 
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Abmessungen und Preise der Koswa-Ventile. 

Schweres Modell nach Fig. 74 und 75. 

40 50 60 70 80 
B»ulanoe Fig. 74 250 280 300 330 350 B»ulanoe Fig. 74 

115 125 135 145 155 
140 160 175 185 200 
140 160 175 185 200 

> „ Din D32/W40 150 165 175 185 200 
Flg. 74 und 75 

Durchg.nflsöfmung mm 90 100 125 150 175 200 
Baulange Flg. 74 
Schenkellange Flg. 75 

mm 380 400 470 530 590 650 Baulange Flg. 74 
Schenkellange Flg. 75 165 175 235 265 295 325 

220 240 270 300 330 360 
220 240 270 300 335 360 

' .. Din D32/W40 225 235 270 300 350 375 
P " 1 » Flg. 74 und 75 

Die Flanschen werden ohne besondere Angaben mit glatten Flan­
schen ausgeführt, gegen entsprechende Mehrberechnung aber auch mit 
Eindrehung und Ansatz oder mit Nut und Feder. Das Bohren der 
Anschlußflanschen wird nur vorgenommen, wenn dieses gewünscht; die 
dadurch entstehenden Kosten werden niedrigst berechnet. 

Umführungen für vorstehende Ventile auf Seite 26 und 27. 

37 



S C H U M A N N & C O * jSS) L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Der geringe Durchgangswiderstand und die dadurch bedingten ge­
ringeren Druckverluste, die bessere Abdichtung infolge der kleineren 
Dichtungsflächen und das geringere Gewicht haben die Koswa-Ventile 
überraschend schnell in die verschiedensten Anwendungsgebiete ein­
geführt. Sie werden gleichgut verwendet für Dampf und Wasser, ebenso 
für Luft und Gase, Flüssigkeiten aller Art wie Benzin, Benzol Petroleum, 
öl usw. überhaupt in all den Fällen, wo ein möglichst widerstandsgeringer 
Durchgang gewünscht und auf eine zuverlässige Abdichtung besonderer 
Wert gelegt wird. 

Eine große Anzahl Koswa-Ventile bis zu den größten Lichtweiten 
lieferten wir für die Verteiler und Rohrleitungen von Fernheizwerken. 
Für solche Anlangen sind die Koswa-Ventile wie kein anderes Absperr­
organ bestens geeignet. Auch für viele Spezialzwecke, wie Ablaßventile 
für dickflüssige Stoffe, für Sand oder Schlamm führende Rohrleitungen 
sind Koswa-Ventile mit Vorteil zu verwenden. 

Wir bitten, bei einem Bedarfsfall Vorschläge bei uns einzufordern unter 
genauer Angabe der Betriebsverhältnisse und des Verwendungszweckes. 

* 

Literatur über „Koswa-Ventile". 
1. V e r t u * « mit neuen Hochdruck-Ventilen, „Kotwa"-Ventlle, Bauart Schmidt, von 

Dlpl.-lng. Gasterslaedt In Dresden. - Zeitschrift für Dampfkessel- und Maschinenbetrieb. 
Jahrg. 1921, Seite 377-388. 

2. Ersparnisse In der Fortleitung des Dampfes von Baurat Dlpl.-lng de Grahl. — 
Glasers flnnalen für Gewerbe und Bauwesen, Jahrg. 1920, Band 86, Heft 10. 

3. Der billigste Rohrdurchmesser für Dampfkraftleitungen von Prof. O. Denecke in 
Braunschweig. — Zeitschrift für Dampfkessel- und Maschinenbetrieb, Jahrg. 1921, 
Seite 394—431. 

4. Der billigste Rohrdurchmesser für Helßdampf-Kraftleltungen von Prof. O Denecke. 
Braunschwelg. — Zeitschrift „Die Warme", Jahrg. 1922, Heft 8 - 1 1 , Seite 104-139. 

5. Ersparnisse durch Verwendung von Rbsperrvorrlchtuhgen mit geringem Elnzel-
wlderttand von Stadtbau-Inspektor Schmidt in Dresden. — Zeitschrift: Hauptstelle für 
Warenwirtschaft. Jahrg. 1921, Heft 2, Seite 39 - 49. 

6. Versuche mit neuen Ventilen „ K o t w a " , Bauart Schmidt, von Dlpl.-lng. Gasterstaedt in 
Dresden. - Haustechnische Rundschau, Halle a. S., Jahrg. 1922. Heft 4. Seite 275 - 276. 

7. Ersparnisse durch geeignete Hbsperrvorrlchtungen für Kessel und Dampfleitungen 
von Stadtbau-Inspektor Schmidt In Dresden. — Zeltschrilt ..Der Hausbrand", Jahrg. 1921, 
Seite 181-183. 

8. Der Einfluß der flbsperrorgane auf die wirtschaftliche Dampfgeschwindigkeit der 
HelBdampfturblnen von Prof. O. Denecke. Braunschweig. — Zeltschrift Maschinenbau, 
ńbt. Gestaltung, Jahrg. 1922. Heft 1, Seite 1—8. 

9. neuzeitliche wlderttandsgerlnge Hbtperrorgane In Hochdruk-Dampfleltunqen 
von Obering. E.Edler. Leipzig. — Zeitschrift Maschinenbau, flbt. Gestaltung. Jahrq. 1922. 
Heft 11, Seite 227. 

10 Ein neues widerstandsgeringes Hbsperrorgan für Hochdruck-Dampfleitungen 
(Kotwa-Ventll). Zeitschrift Elektrotechnik und Maschinenbau, Wien. Jahrq. 1923. 
Heft 29, Seite 148. 
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Koswa - Schnellschlußventile 

Zur Sicherung von Dampfrohr 

leitungen und Maschinen. 

Zur Verhütung von Unglücks­

fällen, Materialschäden und 

Betriebsstörungen. 

mit Widerstands 

ger ingem 

Durchgang. 

Fig. 78. Fig. 79. 

Die Koswa-Schnel lschlußvent i le , Bauart Schumann, k ö n n e n im Falle 
e iner Gefahr von einer oder mehre ren bel iebig weit ent fernt gelegenen 
Stel len aus durch Schließen eines St romkre ises, durch Drahtzug oder 
ähnl iches plötzl ich geschlossen werden . 

Sie ersetzen in vielen Fäl len die im Falle eines Rohrbruches auto­
matisch schl ießenden Selbstschluß- oder Rohrbruchvent i le , die bei Über­
schrei tung einer bes t immten Dampfgeschwind igke i t , bei e inem Rohrbruch 
oder e iner sonst igen Beschädigung der Rohr le i tung schließen. Die Nach­
tei le, d ie m i t dem Einbau dieser Vent i le mi t in Kauf g e n o m m e n werden 
müssen, s ind so zahlreich, daß man in v ie len Fäl len l ieber auf den Ein­
bau solcher Vent i le verzichtet. 

Es ist im Betr iebe nicht zu umgehen , daß die Dampfgeschwind igke i t 
in fo lge größerer D a m p f e n t n a h m e oder einer sonst igen M a ß n a h m e steigt, 
dann schließt das Rohrbruchvent i l unbeabsicht igt und füh r t zu recht unl ieb­
samen Bet r iebsstörungen. Ruch das plötzliche Zuschlagen der Vent i le 
br ingt die Gefahr e iner Beschädigung, entweder des Vent i les selbst oder 
der Rohr le i tung , g a n z besonders dann , wenn es sich u m große Rohr­
durchmesser handel t . Der größte Nachteil ist jedoch der, daß die Rohr­
bruchvent i le dem durchs t römenden Dampf e inen viel zu hohen Wider­
stand entgegensetzen und erhebl iche Spannungsver lus te verursachen, die 
nament l ich bei hohen Dampfgeschwindigkei ten ein bedenkl ich großes 
Maß erreichen k ö n n e n . 
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Hauptabmessungen und Preise 
der Koswa-SchnellschluBventile Fig. 78 und 79. 

Flg. 78. 

Bei Anfragen und Bestel­
lungen sind uns der Ver­
wendungszweck und die Be­
triebsverhaltnisse möglichst 
genau anzugeben, bei Aus­
lösung durch Elektrohubma-
gnet auch die zur Verfügung 
stehende Stromart und Span­
nung. Ferner ist die Angabe 
zu machen, ob die Auslösung 
des Schnellschlusses durch 
Schließen des Stromkreises 
oder durch Unterbrechung 
desselben erfolgen soll. 

Mit ausführlichen Vor­
schlagen und Angeboten 
stehen wir zur Verfügung. 

DurchqangsOffnung mm 
Baulange, QuBelsen mm 

„ Stahlguß, normal. Modell ,. 
schweres „ 

Flanschendurchmesser 1900 
1912 

nach Din N. D. 25 ,. 
„ .. N.D.40 „ 

Höhe ca. .. 

Prell , QuBelsen M. 
, , Stahlguß, normales Modell 
. . .. schweres ., „ 

Durchgangsöffnung mm 
BaulSnge, QuBelsen mm 

Stahlguß, normal. Modell „ 
_ . .. schweres „ 
Flanschendurchmesser 1900 

1912 
nach Dln Ii. D.25 ., 

H ö h e N D c ? :; 

Preis, Ouftelsen . . . . . . . . M 
. , Stahlguß, normales Modell 
M schweres .. 

50 60 70 60 90 100 125 
250 
250 
280 
160 
160 
165 
165 
350 
300 

270 
270 
300 
175 
175 
175 
175 
400 
350 

290 
290 
330 
185 
185 
185 
185 
450 
500 

310 
310 
350 
200 
200 
200 
200 
520 
440 

330 
330 
380 
220 
220 
225 
225 
580 
490 

350 
350 
400 
240 
240 
235 
235 
630 
520 

400 
400 
470 
270 
270 
270 
270 
740 
630 

150 175 200 225 250 275 300 
450 
450 
530 
300 
300 
300 
300 
900 
800 

500 
500 
590 
330 
335 
330 
350 
1000 
850 

550 
550 
650 
360 
360 
360 
375 
1070 
880 

600 
600 
720 
390 
390 
395 
420 
1125 
920 

650 
780 
420 
420 
425 
450 
1200 
970 

700 
700 
840 
450 
450 
455 
480 
1300 
1020 

750 
750 
900 
480 
480 
485 
515 
1400 
1070 
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Koswa-Ventile 
aus Rotguß. 

F I G . 61 

Ganz besondere Vortei le bietet die Anwendung des Koswagedankens 
auch bei den Rotgußvent i len mi t Muffenanschluß, wie diese vielfach in 

er Heizungsbranche A n w e n d u n g f i nden . Die b isher igen Rotgußvent i le, 
eren Sitz paral le l zur Durchgangsr ichtung l iegt, b ieten dem durchst römen-
en Dampf e j n e n e r h e b l i c h e n Widers tand, es geht daher e in großer Teil 

^er Energie ve r lo ren . Die Koswa-Vent i le besitzen e inen äußerst ger ingen 
mzelwiderstand in fo lge der Ausb i l dung des Durchgangsweges als glat te 

geschwungene L in ie ohne Vorsprünge und Kanten . 

Abmessungen und Preise der Koswa-Ventile aus Rotguß. 

Durchgang S c . f f n u n f | IU 13 20 25 30 40 50 60 
Baulange . 
« . ' ' • mm 
Gasgewinde . 

M 
>/« 

67 
% 

82 
'U 

97 
1 

119 

l'/4 
134 
11t 

158 
2 

196 
2>l, 

Preis mit Metallkegel M . 
.. ., Jenkinsdiditiinn 

Die vors tehenden Vent i le aus Rotguß s ind auf 15 A t m . geprüf t . Sie 
ö n n e n gegen entsprechenden Mehrpre is anstatt m i t Muf fen auch m i t 

nanschenansch luß gel iefer t werden. 
Bei größeren Posten der Vent i le ganz aus Rotguß wol le m a n Spezial­

O F F E R T E bei uns e i nho len . 
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Schlammablaßventile 
Bauart Liebermann, für Dampfkessel. 

Schweres Modell f ü r D r ü c k e b is 30 H t m . 

Extraschweres Modell f ü r D r ü c k e b is 40 H t m . 

Gerader freier 
Durchgang. 

Äußerst solid und 
betriebssicher. 

Leichtes Öffnen und 
SchlleBen. 

Kegel während des 
Betriebs bequem 

nachschleifbar. 

Schweres Modell 
Fig. 4. 

Extraschweres 
Modell 

- Fig. 40 

Fig. 4. 

Diese Vent i le ha­
ben in fo lge ihrer 
Vorzüge gegenüber 
al len bestehenden 
Hb laßorganen eine 
sehr große Verbre i ­
t ung ge funden und 
sich auch un te r den 
schwierigsten Be­
t r iebsverhä l tn issen 
ganz ausgezeichnet 
bewährt . Die Vent i le 
haben e inen vo l l -

Fig. 4 a. 

ständig f re ien Durchgangsquerschni t t und gestatten ein 
beqemes Abb lasen des Kessels. Das k le ine Handrad 
dient zum Nachschleifen des Kegels während des Betr iebes. 

Die Gehäuse und Deckel werden aus Stahlguß aus­
geführ t . Die Kegel s ind aus Flußeisen, die Dichtungs­
r inge im Gehäuse u n d Kegel aus e inem besonders har ten 
n icht rostenden Sonders tah l gefert igt . Weiter e rha l ten 
die Vent i le Sp inde ln aus Stah l , Gewindesp inde ln aus 
Rotguß, schmiedeeiserne Brücken und Säulen, gußeiserne 
Stopfbüchsen mi t Meta l l fu t te r u n d Me ta l l g rund r i ng . Die 
Handräder s ind ganz besonders kräf t ig bemessen. 

U m diese Sch lammablaßvent i le auch dann bequem 
betät igen zu k ö n n e n , wenn sie an schwer zugängl ichen 
Ste l len e ingebaut s ind , k ö n n e n diese mi t Steckschlüssel 
nach nebens tehender F ig. 4a ausgerüstet werden. Bei 
Beste l lung ist die gewünschte Länge des Steckschlüssels 
oder das Maß von Vent i lm i t te bis Hand rad , in der Sp inde l ­
r ichtung gemessen, aufzugeben. 
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Preis« der Schlammablaßventile Bauart Liebermann. 

Schweres Modell nach Flg. 4. 
r-

Durchjanflsatfnuno mm 40 50 60 70 80 

"•fischen- r n l c n ] 9 0 0 u n d ,912 „ 
ourchmesser \ nach Din D32/W40 ,. 

230 
140 
150 

250 
160 
165 

270 
175 
175 

290 
185 
185 

310 
200 
200 

Preise der Schlammablaßventile Bauart Liebermann. 

Extraschweres Modell nach Fig. 40. 

_ " u f c h g a n n »of f n „„^ mm 40 50 60 70 80 
Baulina« . . . 
Hanschen-
durchtrieste r . nach DlnD32/W40< 

mm 250 

150 

280 

165 

300 

175 

330 

185 

350 

200 
Baullnge . . -
Flanschen-
durchmesser 

' nachDlnD40W64< 
mm 270 

170 

300 

ISO 

330 

190 

360 

205 

390 

215 
Preis . . M. 

Preise der Steckschlüssel auf Anfrage. 

Die SchlammablaftventHe können auch als Eckventile geliefert werden, 
der Preis Ist der gleiche wie der für Durchgangsventile. Die Schenkel-
lange Ist gleich der halben Baulange der Durchgangsventile. 

Mit Rücksicht auf die großen mechanischen Beanspruchungen, denen 
diese Ventile Im rauhen Kesselbetrieb ausgesetzt sind, empfiehlt es sich, 
diese stets aus Stahlguß vorzusehen, auch für geringere Betriebsdrücke, 
wo Gußeisen sonst genügen würde. 

Wenn keine besonderen Angaben über die Ausführung der Anschluß­
flanschen gemacht werden, führen wir diese glatt aus und ungebohrt. 

Von den Schlammablaßventilen Bauart Liebermann unterhalten 
wir stAndig ein größeres Lager In allen Lichtweiten. 
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Überhitzerventile. Rußbläserventile. 
Entwässerungsventile. 

Fig. 41. 

Fig. 44. 

Fig. 46. 

Fig. 42. 

A u s f ü h r u n g m i t Kopfs tückverschraubung 
aus Rotguß u n d i nnen l i egendem Sp inde 
gewinde. Diese Vent i le werden nach be­
sonders k rä f t igen Mode l l en m i t Sitz und 
Kegel aus he ißdampfbes tänd iger Nickel­
leg ie rung u n d m i t S tah lsp inde l ausgeführ t . 
(Gehäuse aus Gußeisen oder Stahlguß.) 

A u s f ü h r u n g m i t schmiedeeiser­
nem Säulenaufsatz u n d außen­
l iegendem Sp inde lgew inde , m i t 
Sitz u n d Kegel aus he ißdampf­
beständiger N icke l leg ie rung oder 
fal ls gewünscht , aus Reinnickel 
oder n i ch t ros tendem Sonders tah l 
u n d mi t S tah l sp inde l . 

Gehäuse u n d Deckel aus Guß­
eisen oder Stah lguß. 

Fig. 43. 

Fig. 47. 

Die Preise für vo rs tehende Vent i le wo l le m a n von Fal l zu Fal l bei 
uns e inho len . Bei A n f r a g e n u n d Bes te l l ungen b i t ten wir, den Verwendungs­
zweck und den Grad der Übe rh i t zung anzugeben , ferner , ob A u s f ü h r u n g 
aus Gußeisen oder S tah lguß gewünscht w i rd . Auch über d ie in Frage 
k o m m e n d e n Anschlüsse b i t ten wir genaue A n g a b e n , gegebenenfa l ls m i t 
Skizze, machen zu wo l l en . 
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Entlastete Absperrventile mit Doppelkegel. 

Fig. 5. 

. u r H e r b e i f ü h r u n g eines Druckausgleichs auf beiden Vent i lse i ten 
t uh ren w i r außer den Vent i len mi t U m f ü h r u n g nach Fig. F u n d G Tafel 18 
Seite 26 d ie Vent i le auch mi t Doppe lkege l nach ob iger Fig. 5 aus. 

Diese Vent i le werden m i t Vor te i l da angewendet , wo höhere r Druck 
und große Vent i ldurchmesser in Frage k o m m e n , wo also der aus Vent i l ­
querschni t t u n d Betr iebsdruck resul t ierende Gesamtdruck auf den Kegel 
so groß w i rd , daß ein bequemes Öf fnen u n d Schließen nicht m e h r mögl ich 
jst. In der Hauptsache f inden die Vent i le Verwendung als Tu rb inen- , 
Walzenstraßen- u n d sonst ige flnlaßventile. 

Be im ö f f n e n des Vent i ls hebt sich zuerst der k le ine, in den großen 
Kegel e ingebaute Ent lastungskegel und läßt so lange Dampf durchs t römen, 
bis ein Druckausgleich zwischen beiden Vent i lsei ten besteht. Erst dann 
hebt sich bei we i te rem ö f f n e n auch der große Kegel bis zum vo l len 
Durchgangsquerschni t t . 

Das Vent i l ve rh inde r t dadurch auch ein plötzl iches Öf fnen des ganzen-
Vent i lquerschni t tes. 

Bei d iesen Vent i len muß der Dampf stets über dem Kegel e in t re ten . 
Die E in t r i t ts r ichtung ist a m Gehäuse durch e inen aufgegossenen Pfeil 
gekennzeichnet . 

Die A u s f ü h r u n g der ent lasteten Vent i le m i t Doppe lkege l kann aus 
Gußeisen oder aus Stah lguß er fo lgen, entsprechend den Vent i len nach 
r i g . 120 und 121, 20 u n d 21 . 22 und 23 bzw. 132 u n d 133. Tafel 18. 

Preise auf Anf rage. 
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S C H U M A N N Sc CO. L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile 
aus Gußeisen mit Jenkins- und Engelsdichtung. No rma les Mode l l . 

Fig. 17. F i 3 18. 

Die Vent i le mi t Jenk ins - oder Engelsd ichtung sind bestens geeignet 
f ü r Dampf bis 12 A t m . Betr iebsdruck, auch für kal te und heiße, saure 
und alkal ische F lüss igke i ten. 

Die A u s f ü h r u n g er fo lg t , abgesehen von den Kege ln , ana log den Ven­
t i len nach Tafel 18 F ig . 11 u n d 12, a lso m i t Gehäuse u n d Deckel aus 

Gußeisen, Sitz aus Har tb ronze , Stopf­
büchse bis einschl . 70 m m Durchmesser 
aus Meta l l , darüber aus Gußeisen m i t 
Meta l l fu t ter , Sp inde l bis 100 m m Durch­
messer aus Meta l l . Wie nebens tehende 
Fig. 15 u n d 16 zeigen, k ö n n e n die 
Dichtungsr inge leicht u n d b e q u e m F'g 16. Kegel für Ventile 
ausgewechselt we rden , o h n e daß das n b , r 4 ö m m 1 w 

Vent i l aus der Le i tung g e n o m m e n werden muß . 
Ersatz- u n d Reserver inge k ö n n e n von uns bezogen werden. 

A 
FTg .TfKeiel 

für Ventile 
bis40mm I.W. 

J s e u n d Deckel aus 

Durchgangsöffnung . mm 25 30 in 50 IÜI 65 70 SO iil) l Ol t III) 125 140 150 175 200 

mm 135 150 ISO 200 220 •_>:«> 240 21 SO 280 300 320 :t50 .180 400 150 500 
Flanschendurchmesser „ III) 120 i tu 160 175 ISO 185 200 21 Ti 210 215 260 285 21«! :i20 350 

Prel» Flg. 17 und 18 M. 

Außer den vors tehenden Ven i i len k ö n n e n auch die Vent i le mi t Kopf-
stückverschraubung nach Tafel 17 Fig. 1 - 5 m i t Jenk ins - oder Engels­
d ichtung ausgerüstet werden. (Preise auf Anfrage.) 

Die Vent i le l iefern w i rauch m i t j e d e r a n d e r e n gewünschten Dichtung, wie 
Leder, G u m m i , Vu lkan f iber , Me ta l l kompos i t i on usw. Die Vent i le nach 
Fig. 17 u n d 18 k ö n n e n auch m i t s te igenderSp inde l u n d fests tehendem H a n d ­
rad ausgeführ t werden, wofür sich dann der Preis entsprechend e rhöh t . 

Vent i le ganz aus Rotguß m i t Jenk ins - oder Engelsd ichtung auf Seite 62. 
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S C H U M A N N & C O L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Antriebsanordnungen und Betätigungen 

für Absperrventile. 

Häuf ig werden die Absperrvent i le in hochgelegenen Le i tungen und an 
schwer zugängl ichen Stel len e ingebaut , wo das Hand rad zur Betät igung 
des Vent i ls nicht i m m e r ohne Schwier igkeit erreicht werden k a n n . 

M a n vers ieht in solchen Fäl len diese Absper rvent i le m i t besonderen 
Ant r iebsvor r i ch tungen, u m diese v o m F lu r aus schnell und bequem öf fnen 

und schließen zu k ö n n e n . 

Die auf den fo lgenden Seiten ge­
zeichneten F iguren A—R zeigen e ine 
Anzah l von Aus füh rungsbe isp ie len , wie 
solche Antr iebe in den meisten Fäl len 
angeordnet werden k ö n n e n . 

Ein großer Mode l l vo r ra t an Ge­
s tänge füh rungen . Stützböcken, Kon­
so len , F lursäu len u. dg l . in a l l en Ab­
messungen steht uns zur Ve r fügung , 
wie wir auch über lang jähr ige Er­
f ah rungen im Bau u n d in der A n o r d ­
nung von zweckmäßigen und b e q u e m z u 
betät igenden Bed ienungsvor r ich tungen 
für hochgelegene u n d schwer zugäng­
liche Absper ro rgane in Rohr le i tungen 
ver fügen. Mi t Vorschlägen für zweck ; 

mäßigste Ant r iebsar t s tehen wir nach 
E insendung einer Si tuat ionsskizze gern 
zu D iens ten . 

Bei Beste l lung von Ant r iebsvor­
r ich tungen, die eine Bed ienung der 
Vent i le von Kessel- oder Maschinen­
hausf lu r aus ermögl ichen so l len , b i t ten 
wir stets anzugeben, ob das Hand rad 
unter Schu l te rhöhe, wie nebenstehende 
Fig. B, zeigt, oder über Schu l te rhöhe, 
Fig. B,, betät igt werden sol l , wei l hier­

nach die Gangr ich tung des Gewindes an der Vent i l sp inde l sich richtet. 

A ls Grenzmaß von F lur bis Handradmi t t e haben wir fü r Betä t igung 
nach Fig. B, 1250 m m a n g e n o m m e n . 

Hg B|. 
Handrad unter 
Schulterhöhe. 

Fig. Bj . 
Handrad Uber 
Sdiulterhöhe. 
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S C H U M A N N & C O . L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

F-lg.O. 

Flg.P 

Flq.O, 

Ausführungsbeispiele von Antriebsvorrichtungen. 
A) Ventil mit Kupplungsmuffe an Stelle des Handrades 

zum Anschluß einer SpindeiverUngerung. 
B) Ventil mit Stirnradantrieb und Wellenstumpf. 
C) Ventil mit Kegelradantrieb und 

Wellenstumpf. 
D) Flursaule mit Antriebsspindel und 

Handrad. 
E) Ventil mit Kettenrad und Ketten­

führungsbügel. 
Bei den Ventilen bis einschl. 200 mm 

I W. setien wir das Kettenrad mit Führungs-
bugel >n die Stelle des Handrades, Ober 
200 mm I. W. erhalten die Ventile steigende 
Spindel und feststehendes Kettenrad. 

H) Ventil mit Kegelradantrieb und 
Handrad, ausgerüstet mit Umfüh-
rungsventil nach Fig. Q mit Handrad. 

J) Ventil mit steigender Spindel und fest­
stehender Kupplungsmuffe zum Anschluß 
einer SplndelverlBngerung. 

K) Ventil mit Kegelradantrieb, Kettenrad und 
Kettenführungsbügel, ausgerüstet mit Um-
führungsventll nach Fig. F mit Kettenrad 
und Kettenführungsbügel. 

L) Unter Flur mit horizontaler Spindel einge­
bautes Ventil mit Kegelradantrieb und 
nach oben geführter Antriebsspindel zur 
Betätigung vom Flur aus. 

M) Kegelradgetriebe für rechtwinklig zuein­
ander angeordnete Antriebsspindeln mit 
Unterstützungsbock zum Befestigen auf der 
Kesselmauerkante. 

N) Gestangeführungsbock mit Zeigervorrich­
tung. 

O) Ventil mit Stirnradantrieb und nach unten 
geführterAntriebsspindel mitUmführungs-
ventil nach Fig. G mit gleichem Antrieb. 

P) Flursaule mit Zeigervorrichtung und seitlich 
angeschraubtem Führungsbock zur Füh­
rung des GestangeszumUmführungsventil. 

Q) Ventil mit Stirnradantrieb und nach unten W 
geführterAntriebsspindel mitUmführungs- ^ 
ventll nach Flg. G mit nach unten gerichteter Spindel und 
Kupplungsmuffe zum Anschluß der Spindelveriangerung. 

R) Gestangeführungsbock mit seitlich angeschraubtem Bock 
zur Führung des Gestänges zum Umführungsventll. 

ę J "ft 
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Tafel 18 

S C H U M A N N & CO. L E I P Z I G - P L A Q W I T Z 

Gußeiserne Flursäulen. 

Die Flursäulen erhalten oben eine Metallbüchse zur Führung der Antriebsspindel. Bei 
Bestellung ist der Durchmesser der letzteren oder die VentllgröBe anzugeben. Die Flanschen 
werden nur auf Wunsch gebohrt und die dadurch entstehenden Kosten niedrigst berechnet 

mm 600 700 800 900 1000 
mm Je nach Qestängedurchmesser 

Ausladung von Säulenmitte bis Gestängemitte mm — — — 250 250 
kg 15 18 24 30 40 

Preis der einfachen Säule Fig. 31 M. 
Preis der Säule mit Zeigervorrichtung Fig. 32 M. 
Preis der Säule mit seitlich angeschraubtem 

Führungsbock Fig. 33 M 

Ruf Wunsch liefern wir die Flursäulen auch sauber gespachtelt und mit blank gedrehten 
Rändern und Flanschen zum Aufstellen auf dem Maschinenhausflur. Preise dafür auf Anfrage. 

Führungsböcke für Antriebsgestänge. 

Fig. 3 4 . Flg. 34 a. Fig. 3 5 . 
Modell . . N r 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 I I 12 13 14 15 
Ausladung . . . m m 150 175 200 225 250 275 300 325 350 375 400 450 500 550 600 
Bohrung . . . m m Je nach Gestängedurchm esser 
Preis Fig. 34 oder 35 M. 

« i. 34 a . . 

Außer diesen einfachen FUhrungsböcken besitzen wir auch eine große Anzahl von Mo­
dellen für Führungsböcke mit Zeigervorrichtung. Siehe Fig. N Seite 50. 



Tafel 18 

L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Gußeiserne Kupplungsmuffen 
Fig. 36. 

Universalgelenke 
Fig. 37 und 37a. 

Spindelverlängerung aus Rundeisen und Gasrohr. 

^ ^ ^ ^ 
Fig. 36. Fig. 3?-

Beiderseits Beiderseits 
mit Vierkant. mit Vierkant. 

Durchmesser der Verlängerung 
aus Rundeisen mm 18 20 24 28 35 40 45 50 

Passendf.Ventildurchmessermm 20-40 50-65 70-100 110 140 150-200 225-275 300-350 375-400 

Preis für die Kupplungsmuffe 
Fig. 36 M 

Preis für das Universalgelenk 
beiderseits Vierkant Flg. 37 M. 

Preis für das Universalgelenk 
mit Vierkant und Dehnungs­
muffe Fig. 37a . . . M. 

Preis tur die Verlängerung aus 
Rundeisen, erster m M. 

Preis für jeden weiteren m M. 
Preis für die Verlängerung aus 

Gasrohr, erster m M 
Preis für jeden weiteren m M. 

Wenn d ie Lange der Sp inde lver längerungen 3 m übersteigt , so f ü h r e n 

wir diese aus Gasrohr aus . , , ,. 
n>- u I L . u - R , »inprsei ts V ierkant , passend auf die Die K u p p l u n g s m u f f e n erha l ten e i n e r s c i « r 

\n I w , J I - a n d e r s e i t s V ierkant , passend auf die V ierkante unserer Ven t i l sp inde ln , Bnaerseu» ^ . r 
zugehör ige Ver längerungssp inde l , oder einersei ts V ie rkan t , anderse i ts 
D e h n u n g s m u f f e , a lso r u n d e B o h r u n g m i t e ingestoßener Ke. lnute . 

U m die S p i n d e l v e r l ä n g e r u n g e n . K u p p l u n g s m u f f e n . Ge lenke u. dg l . 
bezügl ich der V ie rkan te genau passend l ie fern zu k ö n n e n , ist es not­
wend ig , daß uns bei Bes te l lung die Vent i lg röße u n d Ga t tung , fü r welche 
d ie bet re f fenden Tei le i n Frage k o m m e n , aufgegeben w i rd . 

S C H U M A N N &, C O 

Einerseits mit Vierkant, 
anderseits mit Dehnungsmuffe. 
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Tafel 18 

S C H U M A N N & CO. L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Kettenräder F ig. 38 
u n d 

Kettenführungsbügel 
Fig. 39. 

Fig. 38 Fig. 39. 

Kettenraddurchmesser . . . mm 140 203 272 350 458 550 650 808 
Passend f. Ventildurchmess. mm 20-40 50-63 70-100 110-140 150-200 225 275 300-350 375 4110 
Preis für das Kettenrad Fig. 38 

Preis für den Kettenführungs­
bügel Fig. 39 a us Temperguß M. 

Preis für die Kette 
pro laufender m . . . . M. 

Die Ket tenräder bis einschl ießl ich 458 m m Durchmesser erha l ten Vier­

kan t , passend auf die V ie rkan te unserer Ven t i l sp inde ln . Über 458 m m 

Durchmesser erha l ten d ie Ke t tenräder e ine r u n d e B o h r u n g . (Siehe Be­

m e r k u n g Seite 51 bei Fig. E.) 

Die Ket tenräder k ö n n e n auch m i t a l len ande ren gewünschten Naben ­

abmessungen gel iefert werden gegen entsprechende Mehrbe rechnung . 

5 4 



Tafel 18 

S C H U M A N N & C O . L E I P Z I Q - P L A Q W I T Z 

Flanschenabmessungen. 
Tabelle 

der Flanachenabmessungan und -bohrungen nach den Normalien 
von 1882 des Vereins Deutscher G a s - und Wasserfachmanner. 

BaulBnge der Ventile 2 D + 100 mm 

Durch* 
gangs-
Öffnung 

mm 

Ventll-
baullnge 

mm 

Flanschen-
durch-
masser 

mm 

Lochkreis­
durch­
messer 

mm 

Schrauben­anzahl 
mm 

Schrauben-
stlrke 

engl. Zoll 
IS 100 80 60 4 '/.. 
20 120 95 70 4 
25 135 110 80 4 
30 150 120 90 4 
40 180 140 110 * V, 

50 200 160 125 % 
00 220 175 135 4 
55 230 180 140 4 'It 
TO 240 185 145 4 
80 260 200 160 4 «/« 
90 280 215 170 4 5/t 

100 300 230 ISO 4 »'« 
110 320 245 195 4 
125 350 260 210 4 '/. 130 360 275 225 4 */t 
140 380 285 235 6 'k 
150 400 290 240 6 1* 
175 450 320 270 6 »1» 
200 500 350 300 6 
225 550 370 320 6 
250 600 400 350 8 •/t 
275 650 425 375 8 ä/4 
300 700 450 400 8 »/« 

325 750 490 435 10 ' l . 
350 800 520 465 10 '/. 
375 850 550 495 10 'li 
400 900 575 520 10 % 
425 950 600 545 12 '/t 
450 1000 630 570 12 '/t 
475 1050 655 600 12 ' t 
5OO 1100 680 625 12 

Für die Anordnung der Schraubenlöcher gilt die Regel, daß die lot­
rechte Ebene durch die Rohrachse Symmetrieebene für die Löcher ist und 
kein Schraubenloch enthalt. 
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S C H U M A N N & C O . L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Tabelle der Flanschenabmessungen und -bohrungen 

nach den Normalien des Vereins Deutscher Ingenieure vom Jahre 1900. 

Durdigangsöffnung 13 20 25 30 40 50 60 65 70 80 90 100 1 25|l50|l 175 200 
VentllbauUnge mm 
Flanschendurchmesser ,, 
Lochkreisdurchmesser . . ,, 
Schraubenanzahl . . . Stock 
Schraubenstärke . engl. Zoll 
Innerer Durchm. der Nut mm 
Breite der Nut , 
Tiefe der Nut 

190 200 210 230 250 270 
175 
135 
6 
% 
84 
8 
4 

280 290 
180 185 
140 145 

310 330 350 400 450 500 550 
200 220 240 270 300 330 360 
160 180 190 
6 6 6 
1t »/4 'U 
105 116 128 
8 8 II 
4 4 5 

220 250 280 310 
10 12 

'l» 
212)242 

Bis 15 fltm Oberdruck Bl s 20 fltm Oberdruck 
Durchgangsoffnung . . mm 225 250 275 300 325 350 375 400 325 350 375 400 450 500 
VentllbauUnge . . . . mm 600 650 700 750 800 850 900 950 800 850 900 950 1050 1150 
Flanschendurchmesser 390 420 450 480 495 525 555 585 520 550 580 605 660 720 
Lochkreisdurchmesser. 340 370 400 430 445 475 505 535 465 495 525 550 600 660 
Schraubenanzahl . . Stück 12 12 14 16 14 16 18 20 16 16 18 20 20 20 
Schraubenstarke engl. Zoll 1 1 1 1 1 1 1 1 '«/• IV. IV, 1'/. IV, 1", 
Innerer Durchm. d. Nut mm 272 300 330 360 376 406 436 465 390 420 450 476 530 580 
Breite der Nut . . . . 14 14 14 14 14 14 14 14 14 14 14 14 14 14 

» 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 
Die Feder Ist stets 1 mm schmaler als die Nute. In Ermangelung einer besonderen Angabe 

fahren wir die Ventile nach den Normalien von 1900 stets mit glatten Flanschen aus. Das 
Anbringen von Nut und Feder geschieht nur auf besonderen Wunsch und wird stets extra 
berechnet. 

Tabelle der Flanschenabmessungen und -bohrungen 

nach den Normallen des Vereins Deutscher Ingenieure vom Jahre 1912. 

Durchgangsöffnung . . mm 25 30 40 50 60 65 70 80 90 100 125 150 
200 210 230 250 270 280 290 310 330 350 400 450 

Flanschendurchmesser • • 120 125 140 160 175 180 185 200 220 240 270 300 
Lochkreisdurchmesser . . . , 90 95 HO 125 135 140 145 160 180 190 220 250 
Schraubenanzahl . . . . Stüde 4 4 4 4 4 4 4 8 8 8 8 10 
Schraubenstarke . . engl. Zoll '•'a f | «/« J'fl N % " i * , 

Durchgangsöffnung . . . . mm 175/180 200 225 250 275 300 325 350 375 400 
VentllbauUnge 500 550 600 650 700 750 800 850 900 950 
Flanschendurchmesser 335 360 390 420 450 480 520 550 580 605 
Lochkreisdurchmesser 285 310 340 370 400 430 465 495 525 550 
Schraubenanzahl . . . . Stlick 10 10 12 12 12 14 14 14 16 16 
Schraubenstarke . engl. Zoll '/« % 7<1 1 1 1 1'/. >*fl ' ' ' N 

Wir liefern sämtliche Ventile nur mit glatten Flanschen. Werden die In den Normallen vorgesehenen Dldilungslelsten besonders gewünscht, so bedingt dieses einen Mehrpreis, e . L e , ! > , . e l l u n , 9 < l e r S d i r a u b e n l ö c h e r e r f o l g t s t e t s d e r a r t , daß sich In d e r S p i n d e l e b e n e k e i n S c h r a u b e n l o c h b e f i n d e t . 
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S C H U M A N N ft C O . L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Drudestufen und Flanschenabmessungen 
nach Deutsche Industrie-Normen (DIN). 

Druckstufen: kg/cm*. 

MD i 2,5 6 10 16 25 40 64 100 160 

'l W i 2,5 6 10 16 25 40 64 100 160 'l das und Dampf 
. . a i 2 5 8 13 20 32 50 80 125 

U 
Heißdampf 300- 400° • . . H - - - - 13 20 32 40 64 100 

U 2 4 10 16 25 40 60 80 125 200 

Sämtliche Drücke sind Überdrücke. 

Die in gesetzmäßiger Folge aufgestellten Nenndrücke bilden die Grund­
lage für den Aufbau der Normen für Rohrleitungen und Armaturen. 

Die Betriebsdrücke betragen im Verhältnis zu den zugehörigen Nenn­
drücken im allgemeinen: 

für Wasser 100 °J, 
für Gas und Dampf . . . ^ 80°|0 

für Heißdampf 64 % 

Bei Temperaturen über 400° wird die Wahl des nächsthöheren Nenn­
druckes empfohlen, wenn gleichzeitig der Betriebsdruck an die festgelegte 
Höchstgrenze heranreicht. Reicht der Betriebsdruck nicht an die fest­
gelegte Höchstgrenze heran, so Ist eine Überschreitung der Temperatur­
grenze von 400° in angemessenem Verhältnis zulassig. 

Die Gußeisenflanschen erhalten Dichtleisten, die Stahlgußflanschen 
für Nenndruck 16, 25 und 40 sind glatt vorgesehen. Die Stahlguß­
flanschen für Nenndruck 64, 100, 160, 250 und 400 erhalten Vorsprung 
und Rücksprung | n den auf dem jeweiligen Normblatt vorgeschriebenen 
Abmessungen. 

Druckstufen: Normblatt Din 2401. 

Nachdruck erfolgt mit Genehmigung des NDI. 

Verbindlich für die vorstehenden Angaben bleiben die Dinormen. 

Normblatter sind vom Beuth-Verlag G. m. b. H., Berlin SW19, 
Beuthstraße 8, zu beziehen. 
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S C H U M A N N & C O . L E I P Z I Q - P L A Q W I T Z 

Flanschenabmesaungen nach den DIN-Normen. 

Nenndruck 1 und 2,5 Nenndruck 6 Nenndruck 10 
Druckstufen für Dampf D I , D2 
Betriebsdruck kg/cm- 1, 2 
Probedruck kg/cm* 2, 4 
Druckstufen fOr Wasser WI, W2,5 
Betriebsdruck kg/cm- 1, 2,5 
Probedruck kg/cm' 2, 4 

DS 
5 

10 
W6 

6 
10 

D8 
8 

16 
W10 

10 
16 

mm 

«I 
M C 

mm 

n 
it 
mm 

Schrauben 

if 
Zoll 

n 

If fi 
i f mm 

Schrauben 

Zoll 

i ! 
Ü 
M e 

E s 
1« 

Schrauben 

Zoll 

.1 
- I 3 

6 
8 

10 
13 
16 
20 
25 
32 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

1C0 
110 

(120)* 
125 

(130)' 
(140) 
150 

(160) 
175 
200 
225 
250 
275 
300 

k325) 
350 

(375) 
400 
450 
500 

65 
70 
75 
80 
85 
90 

100 
120 
130 
140 
150 
160 
190 
200 
210 
220 
240 
240 
240 
255 
265 
275 
295 
320 
345 
375 
400 
440 
485 
490 
515 
540 
595 
645 

40 
45 
50 
55 
60 
65 
75 
90 

100 
HO 
120 
130 
150 
160 
170 
180 
» I 
200 
200 
215 
225 
235 
255 
280 
305 
335 
360 
395 
420 
445 
470 
495 
550 
600 

MIO 
MIO 
MIO 
MIO 
MIO 
MIO 
MIO 
'li 

i* 
$ 

IT 

I 

11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
15 
15 
15 
15 
15 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 

65 
70 
75 
80 
85 
90 

100 
120 
130 
140 
150 
160 
190 
200 
210 
220 
240 
240 
240 
255 
265 
275 
295 
320 
345 
375 
400 
440 
465 
490 
515 
540 
595 
645 

40 
45 
50 
55 
60 
65 
75 
90 

100 
110 
120 
130 
150 
160 
170 
180 
200 
200 
200 
215 
225 
235 
255 
280 
305 
335 
360 
395 
420 
445 
470 
495 
550 
600 

MIO 
MIO 
MIO 
MIO 
MIO 
MIO 
MIO 

J 
ł 

»/4 I'' 
N 

11,5 
11,5 
11,5 
115 
115 
11,5 
11,5 
15 
15 
15 
15 
15 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 

75 
80 
90 
95 

100 
105 
115 
140 
150 
165 
175 
185 
200 
210 
220 
230 

50 
55 
60 
65 
70 
75 
85 

100 
110 
125 
135 
145 
160 
170 
180 
190 

MIO 
MIO 
!'» 
'* 
* 

i 
250 
265 
285 
295 
315 
340 
370 
395 
420 
445 
475 
505 
540 
565 
615 
670 

210 
225 
240 
250 
270 
295 
325 
350 
375 
400 
430 
460 
490 
515 
565 
620 

11,5 
11,5 
15 
15 
15 
15 
15 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 

r t i 1 u I , W r i l , 1 , u n 8 i l n d u i ł r l e . 
n S ' n , f l e k ' . , n i merten Großen sind möglichst zu vermelden. 

. A . . I T n . - ? - ' a u ^ n J 0 S h e r s i n d »o anzuordnen, daB sie symmetrisch zu den beiden Hauot-
n i L ^ ' i l . u n d . . , t a 8 , n < " * " keine < - o e h e r , , l l e n ' 
Far dte Fi ' .ni* S * S n " " - " ' e n Dlehilelsten, die Stahlgußflanschen sind glatt vorgesehen. 

N — « • D * ? e n d e r Nennwelten 6-25 mm, Nenndruck 1. 2, 5 und 6, sowie der 
oS l tfÄ?0)Un,u8veTwnlen2erdrUdt '°' ^ * * m , t " ' " ^ 

58 



S C H U M A N N * C O . L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Flanschenabmessungen nach den DIN-Normen. 

Nenndruck 16 
Druckstufen für Dampf D13 
Betriebsdruck kg/cm« 13 
Probedruck kg/cm' 25 
Druckstufen für Wasser W16 
Betriebsdruck kg/cm' 16 
Probedruck kg/cm J 25 

mm 
6 
8 

10 
13 
16 
20 
25 
32 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 
110 
125 

(140) 
150 

(160) 
175 
200 
225 
250 
275 
300 

(325) 
350 
<?Z5> 400 
450 
500 

i v ü 
c 5 

mm 
75 
80 
90 
95 

100 
105 
115 
140 
150 
165 
175 
185 
200 
210 
220 
230 
250 
285 
285 
295 
315 
340 
370 
405 
435 
460 
490 
520 
555 
580 
640 
715 

mm 
50 
55 
60 
65 
70 
75 
85 

100 
110 
125 
135 
145 
160 
170 
180 
l'O 
210 
225 
240 
250 
270 
295 
325 
355 
385 
410 
440 
470 
500 
525 
585 
650 

Schrauben 

Ii nz
ah

l V 
je 
Ś Ii c in 

Zoll mm 
4 MIO 11,5 
4 MIO 11,5 
4 Vi 15 
4 Vi 15 
4 Vi 15 
4 vi 15 
4 'l, 15 
4 'l* 18 
4 *k 18 4 18 
4 18 
4 18 
8 18 
8 'k 18 
8 «/• 18 
8 % 18 8 »/• 18 
8 */• 18 8 l' 22 
8 22 8 22 

12 22 
12 22 12 25 
12 V, 25 
12 25 
16 ' l 25 
16 '/• 25 
16 1 28 
16 1 28 20 1 28 
20 iv, 32 

Nenndruck 25 
D22 

22 
40 

W25 
25 
40 

mm 
75 
80 
90 
95 

100 
105 
115 
140 
150 
165 
175 
185 
200 
225 
235 
245 
270 
290 
300 
310 
330 
360 
395 
425 
455 
485 
525 
555 
595 
620 
670 
730 

, v 
i E 

mm 
50 
55 
60 
65 
70 
75 
85 

100 
HO 
125 
135 
145 
160 
180 
190 
200 
220 
240 
250 
260 
280 
310 
340 
370 
400 
430 
460 
490 
525 
550 
600 

Schrauben 

S 
(O 

Zoll 
MIO 
MIO 

; , j  

j ' 
, j  

'« 
j ' 

> 

,'» 

i 
• 
i 
i ' , 
iv! 
i ' » 
iy, 

I X , 

11,5 
11,5 
15 
15 
15 
15 
15 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
22 
22 
22 
25 
25 
25 
25 
i5 
25 
28 
28 
28 
28 
32 
32 
35 
35 
35 
35 

Nenndruck 40 
D32 

32 
60 

W 40 
40 
60 

mm I mm 
75 
80 
90 
95 

100 
105 
115 
140 
150 
165 
175 
185 
200 
225 
235 
245 
270 
290 
300 
325 
350 
375 
420 
450 
480 
515 
550 
580 
625 
660 

50 
55 
60 
65 
70 
75 
85 

100 
110 
125 
135 
145 
160 
180 
190 
200 
220 
240 
250 
270 
295 
320 
355 
3X5 
415 
450 
480 
510 
550 
585 

Schrauben 

Zoll 
MIO 
MIO 

y, 

I'» 

i'« 
i? : 
: 
: 

,'• 
i 
i 
i " . 
IV, 
l ' . >'/! «v, 
IV, 
IV, 

35 

11,5 
11,5 
15 
15 
15 
15 
15 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
22 
22 
22 
25 
25 
25 
28 
28 
28 
32 
32 
32 
32 
35 
35 
38 
38 

Die eingeklammerten Größen sind möglichst zu vermelden. 
Die Schraubenlöcher sind so anzuordnen, daß sie symmetrisch zu den beiden Haupt­

achsen liegen und daß In diese keine Löcher fallen. 
Die OuBelsenflanschen erhalten Dlchtlslsten, die Stahlgußflanjchen sind glatt vor­

gesehen. 
Druckstufen nach DIN 2401 auf Seite 57. 
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S C H U M A N N & C O . L E I P Z I Q - P L A Q W I T Z 

Flanschenabmessungen nach den DIN-Normen. 

Nenndruck 64 

Druckstufen fOr Dampf. 
Betriebsdruck kg c m ' . . 
Probedruck kg/cm8 . . . 
Druckstufen für Wasser 
Betriebsdruck kg/cm2 . . 
Probedruck kg/cm-' . . . 

D 40 
40 
80 

W 64 
64 
80 

Nenndruck 100 

D 64 
64 

125 
W 100 

100 
125 

Vorsprung und 
ROcksprung für 

Nenndruck 10—100 
nach DIN 2513 

mm 

S S 

f f 

mm 

Schrauben 

a 

Zoll 

-"•6 

I i 

1 e 

mm 

süß 
I f 

Schrauben Vorsprung 

Z O L L 

S U 
O E 

ROck­
sprung 

o E 

10 
13 
20 
25 
32 
40 
50 

<SS> 70 
80 

(90) 
100 
125 
150 
200 (225) 
250 (275) 
300 (325) 
350 (375) 400 

100 
105 
130 
140 
155 
170 
180 
190 
205 
215 
240 
250 
295 
345 
375 
415 
440 
470 
500 
530 
565 
600 
645 
670 

70 
75 
90 

100 
110 
125 
135 
145 
160 
170 
190 
200 
240 
280 
310 
345 
370 
400 
430 
460 
490 
525 
560 
585 

>/j" 
V»" 
»/«" 
w 
n/t" 
8/," 
• V 
• V 
W 
n/t" 
'i»" 
'/»" 

1" 
11/K" 
WH" 
V.'A" 
11/«" 
1 Vi" 
|i/t" 
IV«" 
in/«" 
1"/«" 
V/i" 
U'a" 

100 
105 
130 
140 
155 
170 
195 
210 
220 
230 
255 
265 
315 
355 
385 
430 
475 
505 
555 
585 
610 
655 
680 
715 

70 
75 
90 

100 
110 
125 
145 
160 
170 
180 
200 
210 
250 
290 
320 
360 
400 
430 
470 
500 
525 
560 
585 
620 

Vi" 
Vs" 
»/»" 
W 
»,«" 
S/4" 
»/»" 
''l*' 
'/»" 
Vs" 

1" 
1" 
W 
U/h" 
l'/n" 
IVi" 
1»/»" 
in/»" 
1 W 
IV*" 
IVk" 
l » / 4 " 
VW 
in/4" 

34 
39 
50 
57 
65 
75 
87 
99 

109 
120 
131 
149 
175 
203 
233 
259 
286 
312 
337 
363 
389 
421 
447 
473 

35 
40 
51 
58 
66 
76 
88 

100 
110 
121 
132 
150 
176 
204 
234 
260 
287 
313 
338 
364 
390 
422 
448 
474 

4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4,5 
4,5 
4,5 
4,5 
4,5 
4,5 
4,5 
4,5 
4,5 
4,5 
5 
5 
5 

Die eingeklammerten QröBen sind mftgllchst I U vermelden. 
Die Schraubenlocher sind so anzuordnen, daß sie symmetrisch zu den beiden Haupt­

achsen liegen und daß In diese keine Löcher fallen. 
Druckstufen nach DIN 2401 auf Seite 57. 
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Tafel 19 

S C H U M A N N & CO. 
L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile 
ganz aus Rotguß mit Kopf stückver schraubung und 

innenliegendem Spindelgewinde. 

Normales Modell. 

Ä 
Die Ventile werden aus 

bestem Rotguß ausgeführt. 
Sie können bis 12 fltm. be­
ansprucht werden, doch sind 
die kleineren Dimensionen 
audi für höheren Betriebs­
druck geeignet. 

Fig. 10. 
r ig. D. 

Flanschendurchmesser . 
Gasgewinde Fig. 5 • 

,y. ..-
. mm 

mm 

' Zoll 

10 
60 
52 
60 
*h 

15 
70 
63 
70 
"'i 

20 
80 
74 
80 
3J4 

25 
90 
85 
90 
1 

30 
100 
100 
100 
1 ' / . 

40 
120 
120 
120 
• Vi 

50 
140 
140 
140 
2 

M. 

T 
l4| 

Schweres Modell. 
Die Ventile ent­

sprechen in der Bauart 
denVentilen nachTafel 
17 Fig.l - 5 S e l t e l l und 
können je nach dem 
lichten Durchmesser 
bis 15 fltm. und dar­
über verwendet wer­
den. 

Flg. 1. Fig. 5. 

Durchgangsöffnung 

Baulänge Fig. 1 . . 

Flanschendurchmesser 
Gasgewinde Flg. 5 
Pre l l Fig. 1 

Zoll 

70 
84 
60 

92 
70 

20 
100 
HO 
80 

IUI 
120 
90 

120 
130 
100 
I " , 

10 

140 
180 
120 

50 
1«) 
ISO 
140 

•t »llen aewünschten Anschlüssen, z. B. Flansch 
Die vorstehenden Ventile können [ » " ' , M

 Z B p f e n , Flansch und Überwurfmutter, 
und Muffe, oder Flansch und Zapfen. Dem«m' Preise hierfür auf Anfrage. 
Zapfen und Überwurfmutter usw. ausgeführt werden. 
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Tafel 19 

S C H U M A N N & C O L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile 
ganz aus Rotguß 
mit Engels- oder 
Jenkinsdichtung. 

Normales Modell. 

Fig. 12a. Fig 12. Fig. 12 b. 
Durchgangsöffnung . . mm 10 15 20 25 30 40 50 

60 70 80 90 100 120 140 
» 1 2 52 63 74 85 100 120 140 

Flanschendurchmesser . . . 60 70 80 90 100 120 140 
Gasgewinde Fia. 12 . . . . . Zoll »/• Vi 3/4 1 l'« l'/j 2 

Preis Fig. 12a 
., 12 
,. 12b 

Rückschlagventile 
ganz aus R o t g u ß mit oberer und unterer Kegelführung. 

normales Modell. /Ä J Ü D A a gm. MtiLki U 

P^^Eyi^Bj r̂affSsaW âaâ sâ LJa 
II und 10 ' J l ^ ^ l B s yMpPw "~^fftśmW> 

Fig. 8. Fig. 9. Fig. 8a. 

10 15 20 Zr> 30 40 50 

Preis Fig. 8 
„ 9 

. . . . M 

Schweres Modell. 

Die Abmessungen der Ge­
häuse entsprechen den Ab­
sperrventilen nach Fig. I, 5 
und 7 Seite 61. 

Durchgangsölfnunq . . . . mm 10 15 20 25 30 •10 50 

.. 2a . . . . 

Bei größeren Posten der auf Seite 61 - 6 2 verzeichneten Ventile ganz aus Rotguß wolle 
man SpezialOfferte bei uns einholen. 
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Tafel 19 

S C H U M A N N & C O L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Absperrventile 
ganz aus Rotguß. 

Fig. 23. flfl- 24. 
Mit Säulenaufsatz und außen l iegendem Sp inde lgewinde. 

D i e f l u s f ü h r u n g dieser Vent i le e r fo lg t entsprechend den Absper rven t i l en 
nach Tafel 18 F ig. 11 und 12 Seite 12. Die Gehäuse und Deckel s ind aus 
bestem Rotguß, die Kegel aus Har tb ronze , Sp inde ln u n d Stopfbüchsen 
ebenfa l ls aus Rotguß gefert igt. Die Vent i le e rha l ten ferner schmiede­
eiserne Säu len u n d Brücke und gußeiserne Handräder . 

Die Vent i le s ind für e inen Bet r iebsdruck bis 12 A t m . geeignet , doch 
k ö n n e n d ie k le ine ren Abmessungen auch noch h ö h e r beansprucht werden . 

Durchgangsöffnunq . . mm 25 30 40 50 60 65 70 80 90 100 

Baulänge . . . 
Flanscriendurchmesser 

135 
110 

150 
120 

180 
140 

200 
160 

225 
170 

230 
ISO 

240 
185 

260 
200 

280 
215 

300 
230 

Prel» Fig. 23 . 
.. 24 . . . . 

Bei den Eckvent i len ist die Schenkel länge gleich der ha lben Bau länge 
v o m Durchgangsvent i l , die übr igen Abmessungen entsprechen den Ven­
t i len F ig . 11 und 12 Seite 12. 

Die vo rs tehenden Vent i le k ö n n e n auf Wunsch auch m i t jeder anderen 
gewünschten D ich tung, z. B. Engels-, Jenk ins - , Leder-, G u m m i - oder dg l . 
D ichtung ausgeführ t werden ana log den Vent i len Fig. 17—18 Seite 48. 

Preise h ier für auf Anf rage. 
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Tafel 20 

S C H U M A N N Sc. C O L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Fig. 15. 

Speiseventile 

Rückschlagventile 
aus Gußeisen oder Stahlguß 
nach den gleichen Modellen 

der Absperrventile. 
Fig. 16. 

normales Modell aus Gußeisen analog den Absperrventilen Fig. 120 und 121, Seite 14. 

Schweres Modell aus Gußeisen analog den Absperrventilen Fig. 20 und 2 1 , Seite 16 

normales Modell aus Stahlguß analog den Absperrventilen Fig. 22 und 23, Seite 18. 

Schweres Modell aus Stahlguß analog den Absperrventilen Fig. 132 und 133. Seite 20. 

Extraschweres Modell aus Stahlguß analog den Absperrventilen Fig. 142 und 143, Seite22. 

Höchstdruck-Modell aus Stahlguß analog den Absperrventilen Fig. 162 und 163. Seite 24. 

Die Baulängen, u n d F lanschenabmessungen s ind die gleichen wie bei 
den Absper rven t i l en u n d k ö n n e n den jewei l igen Tabe l len e n t n o m m e n 
werden . 

Preise der Rückschlagventile Fig. 15 und 16. 

Durchgangsöffnung 15 I 20 I 25 |"30 40 60 65 | 70 | 80 | 90 | 100 

Preis i Normales Modell 
Gußelsen V Schweres Modell 

INormales Modell 
Schweres Modell . 
Extraschweres Model 
Höchstdruck-Modell 

Rückschlagventi le von g rößerem l ichten Durchmesser auf An f rage . 

Rückschlagventi le m i t K o l b e n d ä m p f u n g auf den Seiten 70—72. 

Der Preis fü r d ie Spe iseven t i l -Komb ina t ionen F ig. 18 u n d 20, Seite 65, 
setzt sich zusammen aus den Einzelpre isen der jewei ls gewähl ten Vent i le 
u n d den Kosten für das F lanschenbohren , die Dichtung u n d Verb indungs­
schrauben u n d für das Z u s a m m e n b a u e n , d ie wir n iedr igs t berechnen. 
Der Preis fü r die Speiserückschlagvent i le F ig . 17 u n d 19 setzt sich zu­
s a m m e n aus dem Vent i lp re is u n d e inem von Fal l zu Fal l au fzugebenden 
Mehrp re i s für die Sonde raus füh rung . 
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Tafel 20 

S C H U M A N N & C O ~ ^ ^ ^ ^ ^ L E I P Z I G - P L A G W I T z " 

Speiseventile. 

Rückschlagventile. 

Fig. 18 

Fig. 19. 

Fig 

F ig. 17 ist e in Rückschlagventi l m i t Absperr -
spindel und losem Kegel , m i t Saulenaufsatz u n d außen l iegendem 
Sp inde lgew inde (Das Vent i l kann für ger ingen Druck auch mi t 
Kopfs tückverschraubung u n d i n n e n l i e g e n d e m Sp inde lgewinde ana ­
log den Vent i len Fig. 1 und 5 Tafel 17 ausgeführ t werden . Preise 
auf Anfrage.) . „ ~ . „ 

Fig. 19 ist e in Speisevent i l mi t Hebel und Gewichtsbelastung. Die Aus­
f ü h r u n g k a n n aus Gußeisen oder Stah lguß er fo lgen 

18 u n d 20 stel len die Komb ina t i onen von Speiseruckschlagvent i len 
u n d Absper rvent i len dar. Die Vent i le werden so komb in ie r t , daß 
der Pumpendruck sowohl bei dem Rückschlagventi l als auch be, 
dem Absper rvent i l stets unter dem Kegel wi rk t , wodurch ein, durch­
aus zuverlässiges Speisen des Kessels gewahr le is tet w i rd , auch d a n n , 
wenn unerwar tet an dem Absperrvent i l e ine Beschädigung e in ­
t reten sol l te. Da bei dieser Komb ina t i on der Kesseldruck ständig 
un te r der Stopfbüchse des Absper rvent i l s las et m u ß diese gut 
verpackt gehal ten werden. Unsere Vent i le gestat ten zu bel iebiger 
Zei t e in Neuverpacken der Stopfbüchse da die Sp inde l mi t Konus 
versehen ist u n d bei ganz geöf fnetem Vent i l a m Deckel abdichtet. 

Bau länge u n d Flanschendurchmesser ana log den entsprechenden Absperr ­
vent i len nach Fig. 120 und 121, 20 und 21.22 und 23 oder 132 u n d 133, Tafel 18. 
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S C H U M A N N & CO. U£üLj L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Gußeiserne Rückschlagventile 
mit Verschraubung aus RotguB und Sitz und Kegel aus Hartbronze. 

Fig 12. Fig 14 F'g. 13. 

Wir führen diese Ventile nach einem schweren Modell bis 15 fltm. Betriebsdruck aus. 

Schweres Modell 

Durchaanasöffnunq . mm 15 2(1 25 30 40 1 50 

Flanschendurchmesser 
mm 100 

80 
120 
95 

135 
HO 

150 
120 

180 
140 

200 
160 

Preis Flg. 12 

. 1 3 

. . . M 

Rückschlagventile in gleicher Ausführung ganz aus Rotguß nach Fig. 2. 2a. 4. 8.8a u.9 Seite 62. 

Durchgangsöffnung mm 25 30 40 SO 60 f>5 70 80 90 looi 
Baulänge Flg. 1 mm 200 210 230 250 270 280 290 310 330 350 
Flanschendurchmesser 110 120 140 160 175 180 185 200 215 230 
Maß von Unterkante Fußllanseh 

80 90 100 bis Mitte Seitenflansch . . . 60 70 80 90 100 110 115 120 130 135 
Maß von Außenkante Seitenflansch 

75 bis Ventilmitte . 60 05 75 85 95 100 105 110 130 140 
Preis Fig. 1 . . . f\ 

„ 2 
., 3 . . . . 

Die Belastungsgewichte für die Ventile Fig. 3 werden extra berechnet. Die Ventile können für 
entsprechend höheren Druck auch aus Stahlguß ausgeführt werden. Preise dafür auf Anfrage. 



Tafel 20 

S C H U M A N N & C O L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Speiserückschlagventile 
kombiniert mit Absperrventilen. 

Speiseköpfe. 
Normales Modell a " s Gußeisen mit Rotgußausrüstung, mit 
Kopfstückverschraubung und innenliegendem Spindelgewinde. 

Fig. 21. 

Rechtsmodel l . 

20 25 30 40 50 

Preis, Gußeisen mit Rotgußausrüslung . M. 

Hauptabmessungen auf Seite 69. 

Normales Modell aus Gußeisen mit Rotgußausrüstung, 
mit Ankerdeckel und innenliegendem Spindelgewinde. 

Fig. 22. 

Rechtsmodel l . 

30 40 50 60 65 70 80 

Preis, Gußeisen mit Rotgußausrüslung M. 

., ganz aus Rotguß >• 

Haup tabmessungen auf Seite 69. 

Über d ie A u s f ü h r u n g dieser Speiseköpfe siehe die B e m e r k u n g e n 
auf der nächsten Seite. 
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S C H U M A N N & C O L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Speiserückschlagventile 
kombiniert mit Absperrventilen. 

Speiseköpfe. 
Normales Modell aus Gußeisen mit Rotgußausrüstung, 

mit Säulenaufsatz und außenliegendem Spindelgewinde. 

Fig. 23. 
Rechtsmodel l . 

Diese Speiseköpfe werden fü r höheren Betr iebsdruck auch aus Stah l ­
guß m i t Sitz u n d Kegel aus Spezial N icke l leg ierung oder auch ganz aus 
Rotguß ausgeführ t . 

40 50 60 65 70 80 90 100 

Preis, Gußeisen mit Rotgußausrüslung M. 
„ Stahlguß mit ftickelausrüstung . 

Haup tabmessungen nächste Seite. 

Die Gehäuse dieser Speiseköpfe s ind so bemessen, daß an jeder 
Stel le der vo l le Durchgangsquerschn i t t besteht. Ein seitl iches A b d r ä n g e n 
des Rückschlagkegels in fo lge der S t r ö m u n g des Wassers ist dadurch ver­
m ieden , daß der Rückschlagkegel m i t e inem genügend hohen zy l indr i ­
schen Mante l umgeben ist, so daß das Wasser gezwungen ist, senkrecht 
entsprechend der Hubbewegung des Kegels in die Höhe zu ste igen, wo­
durch eine gute, zuver lässige F ü h r u n g und ein dauerndes Dichthal ten 
des Kegels gewähr le is tet ist. 

W e n n bei Beste l lung ke ine besonderen Anqaben gemacht werden , 
f üh ren wir die Speiseköpfe stets als Rechtsmodell, wie al le vo rs tehenden 
F iguren gezeichnet s ind , aus. Die Flanschen werden auf Wunsch geboh r t 
u n d d ie dadurch en ts tehenden Kosten n iedr igs t berechnet. Es s ind uns 
in d iesem Fal le über die gewünschte F lanschenbohrung bezügl ich der 
Lochs te l lung genaue Angaben zu machen. 
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S C H U M A N N & C O . L E I P Z I G - P L A Q W I T 2 

Hauptabmessungen der Speiseköpfe. 

Durchąanasoffn.mm 
Flan jchendurch. mm 
Schenkellange „ 
Mittenentfern.. „ 
Höhe 
Handraddurchm. 

Mit Kopfstück-
versch raubung 

Flg- 21 
20125130] 40150 

80 

l l c M l # f f l 1001801 

30140 

100(80 
76 

Mit 
Ankerdeckel 

RŁ22 
60|65 

Mit 
Slulenaufsati 

Flg. 23 
60165170 

140 
90 
90 
75 
85 
256 
165 

75ll80ll85 
•«HS a 15 120 

10 120 
051110118 

32d32C345 
801180210 

120 

ENSUES 

Um festzustellen, ob ein Speisekopf Rechtsmodell oder Linksmodell 
darstellt, denke man ihn sich auf den Anschlußflansch des Rückschlag­
ventils gestellt und das Handrad des Absperrventils dem Beschauer zu­
gekehrt. Dann sitzt das Absperrventil rechts vom Rückschlagventil bei 
Rechtsmodell und links vom Rückschlagventil bei Linksmodell. 
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S C H U M A N N & C O *N&) L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Rückschlagventile 
mit Dämpfungskolben ohne Absperrung. 

Fig. 38. 

Die Rückschlagventi le m i t D ä m p f u n g s k o l b e n ve rh indern das Auf­
schlagen des Kegels auf den Vent i ls i tz , wodurch die Dichtf lächen geschont 
u n d e iner Beschädigung von Sitz u n d Kegel vorgebeugt w i rd . 

Bei den Rückschlagvent i len in der gewöhnl ichen Bauar t t re ten , be­
sonders bei den größeren Lichtwei ten u n d bei größeren und stark wechselnden 
Geschwindigke i ten des du rchs t römenden M e d i u m s , starke Schläge des 
Vent i l kege ls auf den Vent i ls i tz auf, d ie nach kurzer Zeit e ine Beschädigung 
der Dichtf lächen an Sitz u n d Kegel he rbe i f üh ren k ö n n e n . 

Bei den Rückschlagvent i len m i t K o l b e n d ä m p f u n g nach Fig. 38 und 40 
wird der Schlag des Kegels auf den Sitz he rabgeminde r t u n d ein sanftes 
Ö f fnen u n d Schließen des Vent i ls er re icht . Der Kegel ist sehr leicht ge­
ha l ten und besitzt obere u n d un te re S t i f t f üh rung . Mi t dem Kegel fest 
v e r b u n d e n ist e in D ä m p f u n g s k o l b e n , mi t gut federnden Ko lben r i ngen , 
der in e inem von Gehäuse- u n d Deckelf lansch geha l tenen Zy l inder glei tet. 
Ko lben und Zy l i nder s ind m i t je e iner B o h r u n g versehen, d ie e in Ab­
f l ießen des sich über dem Ko lben b i l denden Kondenswassers gestattet. 
Ebenso besitzt die untere F ü h r u n g für den Kegel e ine B o h r u n g fü r den 
Kondenswasserab f luß . 
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S C H U M A N N & C O L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Rückschlagventile 
mit Dämpfungskolben und mit A b s p e r r u n g . 

Fig. 40. 

Diese vo rs tehend abgebi ldeten Rückschlagventi le m i t Dämpfungs ­
ko lben nach Fig. 38 und 40 fert igen wir sowohl aus Gußeisen als auch 
aus Stah lguß mi t oder ohne Absper rung zum zwangläuf igen Schließen 
des Vent i les. Die Dichtungsr inge sind aus Nickel leg ierung, k ö n n e n aber 
gegen besondere Berechnung aus jedem anderen Mater ia l gefert igt werden, 
wie Reinnickel oder nichtrostender Stahl . Die Sp inde l ist aus Stah l , der 
D ä m p f u n g s k o l b e n aus Gußeisen und mi t gut federnden Ko lbenr ingen 
versehen. Der Dämpfungszy l inder sowie die untere Kege l füh rung s ind 
aus Me ta l l . Die Vent i le nach Fig. 40 erha l ten schmiedeeisernen Säulen­
aufsatz und Stah lsp inde l m i t Metal lgewindebüchse. 

Die Rückschlagventi le m i t Ko lbendämp fung f inden m i t Vor te i l Ver­
w e n d u n g bei Speicheranlagen oder dgl. , fe rner fü r Dampf l e i t ungen und 
Druck lu f t le i tungen, überhaup t in a l len den Fä l len , wo m i t größeren und 
stark wechselnden Geschwindigkei ten und m i t stoßweiser S t r ö m u n g zu 
rechnen ist. 

Haup tabmessungen und Preise u m s t e h e n d . 
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S C H U M A N N Sc C O . L . E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Hauptabmessungen 
und Preise 

der Rückschlag­

ventile mit Kolben-

dampfung aus 

QuBelsen 

und Stahlguß 

nach Fig. 38 und 40 
Fig. 40. 

D 40 50 60 70 80 90 100 
L 230 250 270 290 310 330 350 

Flanschen- / n. Normalien v. 1900 „ F 140 160 175 185 200 220 240 
durchmesser I n. Din Nenndruck40 ,. F 150 165 175 185 200 225 235 

H 300 320 340 3fi0 390 420 440 
Handraddurchmesser R 120 120 140 140 160 180 180 
Prela, QuBelsen, Normales Modell M. 

, . .. Schweres 
„ Stahlguß, Normales ., „ 
>• .. Schweres 

D 125 150 175 200 225 250 275 300 
L 400 450 500 550 600 650 700 750 

Flanschen- 1 n. Normallen v. 1900 „ F 270 300 330 360 390 420 450 480 
durchmesser \ n. Din Nenndruck 40 F 270 300 350 375 420 450 480 515 

H 500 570 630 670 710 780 810 860 
R 210 240 285 340 340 400 460 460 

Preis, QuBelsen, Normales Modell M. 
•• ., Schweres ,. „ 
• • Stahlguß, Normales ., „ 
•• .. Schweres „ „ 

Bei Anfragen und Bestellungen sind uns die Betriebsverhaltnisse 
genau mitzuteilen, wie Druck, Temperatur und Geschwlndlgkeitsverhalt-
nisse. Ebenso sind uns Angaben über die gewünschten Flanschen­
abmessungen zu machen und mitzuteilen, ob die Rückschlagventile mit 
oder ohne Absperrung zu liefern sind. 
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Tafel 20a 

S C H U M A N N & C O (s^Vt) L E I P Z I G - P L A G W l TZ_ 

Hochdruck-Absperrventile 
für hydraulische Anlagen (Hydraulikventile). 

Fig. 10. 

Ausführung aus Bronze 

oder Stahlguß mit 

Bronzeausrüstung. 

Für Druck bis 

150 fltm. 

Flg. 10. 

Durchqangsoffnung . - mm 10 1 15 20 25 30 40 50 60 70 80 

Baulänge . . . , . 
Flanschendurchmesser . • 

mm 80 
80 

100 
90 

120 
110 

140 
121) 

160 
140 

200 
160 

240 
175 

270 
200 

300 
220 

340 
200 

Preis für Ventile aus Bronze  
Stahlgu 

M. 
ß .. 

Fig. 12. 

Ausführung aus 

Stahlguß mit 

Bronzeausrüstung. 

Für Druck bis 

300 fltm. 

Durchqangsoffnung . . . mm 10 15 20 25 30 40 50 60 70 80 

Baulänge . . . . . . . . mm 80 100 140 170 200 240 270 300 340 370 
Flanschendurchmesser . • .. 80 90 120 150 175 185 200 240 240 240 

Die in den Tabel len angegebenen Abmessungen fur Flanschen und 
Bau längen entsprechen unsern N o r m a l m o d e l l e n . Abweichungen h iervon 
bed ingen e inen entsprechenden Mehrpre is . 

Die vo rs tehenden Vent i le können auch als Eckventi le und als Rück­
schlagvent i le ausgeführ t werden . 

Die Preise da fü r sowie für Vent i le von größerer Lichtweite und für 
noch höheren Druck wol le man von Fall zu Fal l bei uns an f ragen . 
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Wechselventile. 
Ersatz für 2 getrennte Ventile oder einen Dreiwegehahn. 

Fig. 7 . 

Die Wechselventile besitzen einen seitlichen Eintrittstutzen und einen 
seitlichen und unteren Austrittstutzen. 

Sie finden Anwendung bei Dampfmaschinen zum Ableiten des Ab­
dampfes ins Freie bzw. in die Heizleitung oder in den Kondensator, 
ferner bei Pumpenanlagen, um das Wasser entweder aus zwei Saug­
leitungen zu entnehmen oder aus einer Leitung in zwei verschiedene 
Druckleitungen abzugeben, kurz überall da, wo eine Zuleitung entweder 
mit der einen oder der andern Ableitung verbunden werden soll. 

Die Zuleitung muß stets zwischen den beiden Sitzen, also unterhalb 
des Ventilsteges erfolgen, worauf beim Einbau des Ventils geachtet werden 
muß. Bei hochgeschraubter Spindel ist der seitliche Eintrittstutzen mit 
dem unteren, bei niedergeschraubter Spindel dagegen mit dem seitlichen 
Austrittstutzen verbunden. 

Die Ausführung der Wechselventile erfolgt aus Gußeisen, sowohl in 
leichter Ausführung für Abdampf als auch in normal starker Ausführung 
bis 12 Atm. Betriebsdruck und darüber geeignet. Ebenso stellen wir die 
Wechselventile aus S.-M.-Stahlguß oder Elektro-Stahlguß für hochgespann­
ten und überhitzten Dampf her. Die Dichtungsringe sind aus Spezial­
Nickellegierung, Spindeln aus Stahl , Stopfbüchsen aus Gußeisen mit 
Metallfutter versehen, Säulen und Brücken aus Schmiedeeisen. 

Die Wechselventile können auch mit Eckgehäuse nach nebenstehender 
Fig. 9 und mit unterem Krümmerstutzen, wie in Fig. 8 punktiert ange­
deutet, ausgeführt werden. 

74 
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Abmessungen der Wechselventile. 

Bei Bestellung nach Fig. 9 Ist anzugeben, welcher von den Seitenstutzen als Eintritt-
Stutzen In Frage kommt ob also der Austrittstutzen rechts oder links vom Eintrittstutzen 
angeordnet werden soll. 

D 40 50 60 65 70 80 90 100 110 125 
L 180 200 220 230 240 260 280 300 320 350 
F 140 160 175 180 185 200 215 230 245 260 

L» 90 100 HO 115 120 130 140 150 160 175 
Von Ventilmitte bis linterkante Aus- 140 150 160 A 140 150 160 165 170 180 190 200 210 225 
Von Ventilmitte bis Mitte Krummer. „ B 160 175 190 200 210 225 240 255 270 295 
Höhe bei niedergeschraubter Spindel ,. H 240 250 275 280 295 300 335 340 375 400 

,. hochgeschraubter .. H, 260 283 300 305 317 330 368 376 413 442 
R 120 140 165 180 180 210 210 240 240 280 

D 130 140 150 175 200 225 250 275 300 
L 360 380 400 450 500 550 600 650 700 
F 275 285 290 320 350 370 400 425 450 

Lj 180 190 200 225 250 275 300 325 350 
Von Ventilmitte bis Unterkante Aus- 230 240 250 275 300 A 230 240 250 275 300 325 350 375 400 
Von Ventilmitte bis Mitte Krümmer . „ B 300 310 315 345 395 450 480 510 550 
Höhe bei niedergeschraubter Spindel .. H 410 420 485 535 555 605 655 685 740 

_ hochgeschraubter H, 454 470 540 600 630 685 750 795 860 
R 280 340 340 400 450 450 500 550 550 

Die Maße H, H, und R gelten für die NormalausfOhrung. Für die leichte Ausführung 
für Abdampf kommen die jeweils ntchstklelneren Maße in Frage. 

Preise der Wechselventile auf Anfrage. 
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Tafel 21 
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Schnellschlußventile. 

Fig. 22. Fig. 25. 

U m im Fal le einer Gefahr oder bei Unglücksfä l len ein sofort iges Ab­
sperren der Damp f l e i t ung zu e rmög l i chen , empfeh len wir den E inbau von 
Schnel lschlußvent i len nach Fig. 22 oder 25. 

Das Vent i l nach Fig. 22, das bis fü r etwa 150 m m lichte Wei ten A n w e n ­
d u n g f indet , w i rd von Hand mi t te ls eines Drahtzuges geschlossen. In 
der Bet r iebsste l lung ist der Absper rkege l fest gegen die Deckelnabe ge­
zogen u n d wird v o m Dampfdruck in dieser S te l lung gehal ten. Der E in ­
t r i t t des Dampfes er fo lgt über dem Kegel . Die u m die Vent i lsäu le d reh ­
bare K laue ist nach außen geschwenkt. Der Schnellschluß wird durch den 
a m Hebelende angre i fenden Drah tzug bewirkt . U m das Vent i l wieder zu 
ö f fnen u n d betr iebsfert ig e inzuste l len , wi rd die Gewindesp inde l herunter ­
geschraubt, bis der Bund dieser auf dem Bund der Vent i l sp inde l aufsitzt 
u n d dann die beide Bunde umfassende Klaue nach innen geschwenkt. 
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Tafel 21 

S C H U M A N N Si C O . L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Beim Hochschrauben der Gewindespindel wird die Ventilspindel und da­
mit der Absperrkegel hochgezogen. Nach dem Ausschwenken der Klaue 
ist das Ventil wieder betriebsfertig. 

Für größere Lichtweiten und für solche Fälle, wo das Ventil von einer 
oder mehreren entfernt gelegenen Stellen aus schnell und sicher ge­
schlossen werden soll, empfehlen wir die Anwendung der Schnellschluß­
ventile mit elektrischer Fernbetätigung nach Fig. 25. Der Schnellschluß 
erfolgt hier durch Entspannung einer im Ventiloberbau angeordneten 
Druckfeder. 

Um einen Schnellschluß von einer entfernt gelegenen Stelle aus 
herbeizuführen, wird, etwa mittels Druckknopf ein Stromkreis geschlossen, 
ein Elektro-Hubmagnet nach Art der Bremslüfter erregt und dadurch die 
Auslösung von 2 Klinken bewirkt, die einen von der Feder belasteten 
Zylinder freigegeben, der unter Entspannung der Feder mit der Ventil­
spindel abwärts bewegt wird und das Ventil schließt. 

Um die durch den plötzlichen Schluß des Ventils, zumal bei großem 
Durchmesser entstehende Gefahr einer Beschädigung der Rohrleitung 
abzuwenden. Ist Innerhalb der Feder eine Ölbremse angeordnet, die ein 
langsames Niedergehen des Ventilkegels bewirkt. Das Wiederinbetrieb­
setzen des Ventils nach einem erfolgten Fernschluß geschieht mittels des 
Handrades und Herausschrauben der oberen Gewindespindel, wodurch 
der Zylinder hochgezogen und die Feder gespannt wird. In der höchsten 
Stellung werden die Klinken eingelegt und die Gewindespindel wieder 
herabgeschraubt. Das Ventil 1st dann wieder in Betriebsstellung. 

Die Schnellschlußventile werden sowohl in Durchgangs- als auch in 
Eckform und zweckmäßig aus Stahlguß ausgeführt, doch kann die Aus­
führung auch aus Gußeisen erfolgen. 

Preise auf Anfrage. 

Koswa-Schnellschlußventile mit widerstandsgeringem Durchgang 
auf Seite 39-42. 
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U n s e r e E r z e u g n i s s e . 

Mit ausführlichen Druckschriften und Katalogen über unsere Erzeugnisse 
s tehen wir Interessenten gern zu Diensten. 



S C H U M A N N & C O . L E I P Z I Q - P L A Q W I T Z 

Liste 1. 

Wasserstandsanzeiger in den verschiedensten Ausführungen. 

Spezialmodelle für Höchstdruck-Dampfkessel. 

Schumann's Original-Wasserstandsanzeiger mit Klappenabschluß 
und Selbstschluß mit und ohne Reserveabsperrvorrichtung. Über 70000 
Apparate im Betrieb. 

Schumann's Ventilwasserstandsanzeiger „ E s c o w a " mit auswechsel­
baren Sitzen und Kegeln und mit Reserveabsperrvorrichtuug für die 
höchsten Betriebsdrücke und schwierigsten Betriebsverhältnisse. In Höchst-
druckanlagen und im Dauerbetrieb ganz vorzüglich bewährt. 

Hahnwasserstinde mit runden, flachen und Stopfbuchs-Gehäusen. 
Desgl. mit Schmiervorrichtung und Asbestdichtung nach besonders schweren 
Modellen, Lokomotiv-Wasserstandsanzeiger, Problerhahne, Ablaßhähne, 
Probierventile, Ablaßventile, Schutzvorrichtungen. 

Wasserstandskörper aus Gußeisen und Stahlguß, Reflexionswasser­
standsanzeiger, desgl. aus Schmiedeisen mit mehreren Reflexionsgläsern 
für die höchsten Betriebsdrücke geeignet. Manometer und Thermo­
meter, Manometer-Absperrhähne und Kontrolldrelweghähne, Zylinder­
ausblasehähne. 

SpezialWasserstandsanzeiger und Flüssigkeitsstandsanzeiger für 
große Mittenentfernungen für Wärmespeicher, Kondensatbehälter oder dgl. 

Liste 2. 

Hahne aller flrt aus Eisen und Metall, gewöhnliche Hähne mit 
Flanschen und Muffen, Dreiweghähne. Kappenhähne, Packhähne, Stopf­
buchshähne, Filterpressenklappenhähne, Kesselwagenhähne. 
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Liste 3. 

A b s p e r r v e n t i l e in allen Bauarten für gesätt igten und überh i tz ten 
Dampf aus Gußeisen und Stahlguß für jeden Druck und für al le Betriebs­
verhäl tn isse. Rückschlagventile, Speiseventi le, Speiseköpfe. Wechse l ­
v e n t i l e , Wechselvent i lkombinat ionen, S c h l a m m a b l a ß v e n t i l e , R o h r b r u c h ­
v e n t i l e , Schnellschlußventi le, Absperrvent i le m i t Jenk ins - oder sonst igen 
Dichtungen. Vent i le ganz aus Rotguß, Messing oder sonst igen Spezial legie-
rungen , Hydrau l ikvent i le , Koswa-Vent i le mi t w iders tandsger ingem Durch­
gang aus Gußeisen und Stahlguß, Spezialvent i le für Wärmespeicheran lagen. 
Höchstdruck-Absperrvent i le bis 60 A t m . und darüber in vo l lendeter Kon­
s t ruk t ion aus bestgeeignetem Mater ia l in sorgfäl t igster Aus füh rung . 

Teilansicht aus unserm Ventillager. 
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Liste 4. 

Sicherheitsventile mit einfachen Gehäusen und mit flusblasestutzen 
aus Gußeisen und Stahlguß, mit Hebel- und Gewichtsbelastung, Feder­
belastung, direkter Gewichtsbelastung. Doppelsicherheitsventile, fluspuff-
sicherheltsventile, Vollhubsicherheitsventile, einfach und doppelt, aus 
Gußeisen und Stahlguß, mit geradem und seitlichem flusblasestutzen, 
Lufteinsaugventile, Druckverminderungsventile mit Gewichts- und Feder­
belastung, aus Gußeisen und Stahlguß, Blacksche Sicherheitsapparate, 
Speiserufer. 

Lisie 5. 

Wasserabscheider aus Gußeisen und Stahlguß, Wasserabscheider 
aus Schmiedeeisen. Kondenswasserableiter mit Doppelventilen, aus 
Gußeisen und Stahlguß. Kondenswasserableiter mit Umlaufvorrichtung. 
Wasser-, Schall- und Ölfänger für Abdampf. 

Liste 6. 

Absperrschieber aus Gußeisen, leichtes und normales Modell mit 
flachen ovalen und runden Gehäusen für Wasser, Gas, Dampf usw., 
Abdampfschieber. 

Absperrschieber für Speiseleitungen mit rundem Gehäuse und Säulen­
aufsatz aus Gußeisen und Stahlguß bis zu den höchsten Betriebsdrücken. 
Hochdruck-Wasserschieber aus Stahlguß. Absperrschieber ganz aus Metall 
für chemische Fabriken, Färberelen u. dgl. Rückschlagklappen aus Guß­
eisen und Stahlguß für Wasser und Dampf. 

Hochdruck-Dampfabsperrschleber mit parallelen Dichtungsflächen aus 
Stahlguß D. R. P. 

* * * 

82 



S C H U M A N N & C 0 (^iS^) L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Erzeugnisse 
unserer Abteilung Apparatebau. 

fl. A u t o m a t i s c h e W a s s e r r e i n i g e r f ü r Kesse lspe ise - und 
Geb rauchs wässer . 

30jährige Spezialerfahrungen, einfache übersichtliche Bauart, minimale 
Bedienung. 

Automatische Zugabe der Chemikalien. 
Ausführung nach dem Kalk-Soda-, Atznatron- oder Regenerationsverfahren. 

F i l t e r - E n t e i s e n e n 

Große Filterflächen, mühelose Reinigung des Filtermaterials durch 
Wasserstrahlpumpen. 

Zweckmäßige Anordnung der Oxydations- und Filterschichten. 
Lange Durchlässigkeit. 
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Speisewasser-Vorwärmer. Gegenstrom-Apparate. 

Ausnutzung der flbdampfwärme, Vorerwärmung bei Ekonomiseranlagen, 
Warmwasserbereitung für Dampf-Warmwasserheizungen. 

Ausdehnbares Rohrsystem, Metallrohre. Große Querschnitte. 
Gerader Durchgang. Leichte Demontage. 

Abdampf-Entöler. Preßluft-Entöler. 

roße Abmessungen dem Dampfvolumen entsprechend. 
Garantie für vollkommene EntÖlung, 

e Querschnitte. Leichte Reinigungsmöglichkeit. 
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K o n d e n s w a s s e r - V e r w e r t u n g . 

H e i ß w a s s e r k e s s e l s p e i s e - f l n l a g e n . K o n d e n s w a s s e r - R ü c k l e i t e r . 

F l üss i gke i t s f ö rde re r u n d -heber . 

30jährige Spezialerfahrungen. 
Förderung und Verspeisung bei jeder Temperatur. 

Geringster Verbrauch an Dampf usw. gegenüber Pumpen und anderen 
Speiseorganen. 

Höchste Betriebssicherheit. 
Verwendbar für alle Flüssigkeiten als Dünn- und Dicksaft. Kalkmilch usw. 

Größte Kohlenersparnisse. 

18000 A p p a r a t e f ü r a l l e B e t r i e b s v e r h ä l t n i s s e g e l i e f e r t . 
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I N H A L T : — -

Tabelle für gesattigten Wasserdampf. 

Tabelle für überhitzten Dampf. 



S C H U M A N N & C O . L E I P Z I G - P L A G W I T Z 

Die Werte der nachstehenden Tabelle für ge­
sättigten Wasserdampf sind bis 20 kgqcm der 
„Hütte", des Ingenieurs Taschenbuch, 23. Auflage, 
entnommen. 

Die Werte der Tabelle für überhitzten Dampf 
sind nach der Zeunerschen Formel: 

p v ü =• 0,00509 Tü - 0 , 1 9 3 p ' * 

errechnet. 
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Tabelle für gesättigten Wasserdampf. 

Abso­
luter 
Druck 

Über­
druck 

kg /qcm kg qcm 
Pü 

Temperatur 
Celsius 

Rauminhalt 
von 1 kg 

Dampf 

cbm v " . 

Gewicht 
von 1 cbm 

Dampf 

kg p" 

Flüssig­
keits-

wärme 

Gesamt­
warme 

1" 

Ver­
dampfungs­

warme 

r 

617,2 571,8 
623,3 563,7 
627,2 558,5 
630,0 554,6 
632,2 551,3 
634,1 548,6 
635,7 546,2 
637,1 544,1 
638,3 542,0 
639,4 540,2 

640,8 538,9 
641,4 537,0 
642,3 535,6 
643,1 534,1 
643,9 532,8 
644,5 531,5 
645,2 530,3 
645,8 529,1 
646,3 528,0 

646,9 526,9 
647,5 525,8 
648,1 525,0 
648,6 524,1 
649,0 523,2 
649,3 522,0 
649,7 521,1 
650,1 520,3 
650,5 519,4 
650,8 518,6 

651,2 517,7 
651,6 516,9 
651,9 516,1 
652,3 515,3 

0,1 45,4 
0,2 — 59,fi 
0,3 - 68,6 
0,4 75,4 
0,5 — 80,8 
0,6 — 85,4 
0,7 — 89,4 
0,8 — 92,9 
0.9 — 96,1 
1,0 -

99,0 

1.1 0,1 101,8 
1,2 0,2 104,2 
1,3 0,3 106,8 
1,4 0,4 108,7 
1,5 0,5 110,8 
1,6 0,6 112,7 
1,7 0,7 114,6 
1,8 0,8 116,3 
1,9 0,9 118,0 

2,0 1,0 119,6 
2,1 1,1 121,2 
2,2 1,2 122,7 
2,3 1,3 124,1 
2,4 1,4 125,4 

2,5 1,5 126,7 
2,6 1,6 128,0 
2,7 1,7 129,3 
2,8 1,8 130,5 
2,9 1,9 131,7 

3,0 2,0 132,8 
3,1 2,1 133,9 
3,2 2,2 135,0 

3,3 2,3 136,1 

14,9584 
7,7982 
5,3309 
4,0708 
3,3031 
2,7845 
2,4104 
2,1272 
1,9051 
1,7262 

1,5788 
1,4554 
1,3520 
1,2599 
1,1807 
1,1118 
1,0500 
0,9958 
0,9443 

0,9022 
0.8643 
0,8282 
0,7966 
0,7681 
0,7320 
0,7094 
0,6778 
0,6579 
0,6395 

0,5995 
0,5829 
0,5660 

0,0668 
0,1282 
0,1875 
0,2456 
0,3027 
0,3591 
0,4148 
0,4700 
0,5249 
0,5792 

0,6333 
0,6870 
0,7412 
0,7937 
0,8469 
0,8993 
0,9522 
1,0042 
1,0578 

1,1084 
1,1587 
1,2074 
1,2553 
1,3022 
1,3661 
1,4093 
1,4747 
1,5191 
1,5627 

1,6208 
1,6674 
1,7158 
1,7664 

45,4 
59,6 
68,7 
75,4 
80,9 
85,5 
89,5 
93,0 
96,3 
99,2 

102,0 
104,4 
106,8 
108,9 
111,0 
113,0 
114,9 
116,7 
118,4 

120,0 
121,6 
123,1 
124,6 
126,0 
127,3 
128,6 
129,9 
131,1 
132,3 

133,5 
134,7 
135,8 
136,9 
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Tabelle für gesattigten Wasserdampf. 

Abso­
luter 
Druck 

kg / qcm 
P a 

Über­
druck 

kg / qcm 
PO 

Temperatur 
° Celsius 

t 

Rauminhalt 
von 1 kg 

Dampf 

cbm v" 

Oewlcht 
von 1 cbm 

Dampf 

kfl P" 

Flüssig­
keits-

wärme 

l ' 

Gesamt­
warme 

1" 

Ver­
dampfungs-

wärme 

r 

3,4 2,4 137,1 0,5497 1,8188 138,0 652,6 515,6 
3,5 2,5 138,2 0,5337 1,8735 139,0 652,8 513,8 
3,6 2,6 139,1 0,5189 1,9272 140,0 653,2 513,1 
3,7 2,7 140,0 0,5052 1,9794 141,0 653,5 512,4 
3,8 2,8 140,9 0,4927 2,0298 142,0 653,6 511,7 
3,9 2,9 141,8 0,4813 2,0777 142,9 653,9 511,1 

4,0 3,0 142,9 0,4708 2,1240 143,8 654,2 510,4 
4,1 3,1 143,7 0,4608 2,1702 144,8 654,4 509,8 
4,2 3,2 144,6 0,4509 2,2179 145,7 654,7 509,2 
.4,3 3,3 145,5 0,4410 2,2673 146,6 655,0 508,6 
4,4 3,4 146,3 0,4313 2,3179 147,5 655,2 508,0 
4,5 3,5 147,1 0,4215 2,3720 148,3 655,4 507,1 
4,6 3,6 147,9 0,4126 2,4233 149,1 655,6 506,5 
4,7 3,7 148,7 0,4042 2,4738 149,9 655,7 505,9 
4,8 3,8 149,5 0,3963 2,5233 150,8 656,0 505,4 
4,9 3,9 150,3 0,3888 2,5714 151,5 656,2 504,9 

5,0 4,0 151,1 0,3817 2,6194 152,3 656,4 504,1 
5,25 4,25 153,0 0,3647 2,7425 154,2 656,9 502,8 
5,5 4,5 154,7 0,3488 2,8663 156,0 657,3 501,3 
5,75 4,75 156,3 0,3490 2,9898 157,8 657,8 500,0 

6,0 5,0 153,0 0,3213 3,1115 159,5 658,2 498,7 
6,5 5,5 161,2 0,2979 3,3562 162,8 658,9 496,1 

7,0 6,0 164,1 0,2778 3,5997 165,8 659,5 493,7 
7,5 6,5 166,9 0,2602 3,8428 168,7 660,1 491,3 

8,0 7,0 169,5 0,2447 4,0855 171,5 660,7 489,2 
8,5 7,5 172,1 0,2311 4,3271 174,2 661,2 487,0 

9,0 8,0 174,5 0,2188 4,5689 176,6 661,6 485,0 
9.5 8,5 176,8 0,2079 4,8100 179,1 662,1 483,0 

10,00 9,0 179,0 0,1979 5,0513 181,4 662,5 481,1 
10,50 9,5 181,1 0,1889 5,2913 183,6 662,8 479,2 
11,00 10,00 183,2 0,1807 5,5316 185,8 663,2 477,4 
11,50 10,50 185,1 0,1732 5,7717 187,9 663,4 475,5 

12,00 11,00 187,0 0,1663 6,0114 189,9 663,7 473,8 
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Tabelle für getitUgten Waeserdampf. 

Abso­
luter 
Druck 

Über­
druck Temperatur 

° Celsius 
Rauminhalt 

von 1 kg 
Dampf 

Gewicht 
von 1 cbm 

Dampf 

Flussig-
kelts-

wlrme 
Gesamt-
warme 

Ver­
dampfungs-

wirme 
kg/qcm 

P a 
kg/qcm 

P 0 t cbm v" kg P" l' 1" r 

12,90 
13,00 
13,50 
U,00 
14,90 
15,00 
18,00 
17,00 
18,00 
19,00 
20,00 
21,00 
22,00 
23,00 
24,00 

11,50 
12,00 
12,50 
13,00 
13,50 
14,00 
15,00 
16,00 
17,00 
18,00 
19,00 
20,00 
21,00 
22,00 
23,00 

188,9 
190,7 
192,4 
194,1 
195,7 
197,3 
200,4 
203,3 
206,1 
208,8 
211,3 
213,8 
216,2 
218,5 
220,7 

0,1599 
0,1540 
0,14*5 
0,1434 
0,1386 
0,1342 
0,1260 
0,1189 
0,1124 
0,1067 
0,1015 
0,0967 
0,0924 
0,0884 
0,0848 

6,2512 
6,4910 
6,7313 
6,9720 
7,2108 
7,4510 
7,9315 
8,4097 
8,8921 
9,3721 
9,8522 

10,336 
10,821 
11,303 
11,786 

191,9 
193,8 
195,6 
197,4 
199,1 
200,8 
204,1 
207,3 
210,2 
213,1 
215,9 
218,6 
221,1 
223,6 
226,1 

664,0 
664,2 
684,4 
664,6 
664,8 
664,9 
665,3 
685,6 
665,8 
666,0 
666,2 
666,3 
666,4 
666,5 
666,6 

472,1 
470,4 
468,8 
467,2 
465,7 
464,1 
461,2 
458,3 
455,5 
452,9 
450,3 
447,7 
445,2 
442,9 
440,5 

25,00 
26,00 
27,00 
28,00 
20,00 

24,00 
25,00 
26,00 
27,00 
28,00 

222,9 
224,9 
227,0 
228,9 
230,9 

0,0814 
0,0783 
0,0754 
0,0727 
0,0702 

12,276 
12,765 
13,254 
13,742 
14,237 

228,4 
230,7 
232,9 
235,1 
237,2 

666,7 
666,7 
666,7 
666,8 
666,8 

438,3 
436,0 
433,8 
431,7 
420,6 

30,00 
31,00 
32,00 
34,00 
36,00 
38,00 

29,00 
30,00 
31,00 
33,00 
35,00 
37,00 

232,7 
234,8 
236,3 
239,7 
243,0 
246,1 

0,0678 
0,0856 
0,0836 
0,0598 
0,0564 
0,0533 

14,730 
15,220 
15,723 
16,722 
17,727 
18,741 

239,2 
241,2 
243,2 
247,0 
250,7 
254,1 

666,8 
666,7 
666,7 
666,7 
666,6 
666,5 

427,5 
425,5 
423,5 
419,7 
415,9 
412,3 

40,00 
42,00 
44,00 
46,00 
48,00 

39,00 
41,00 
43,00 
45,00 
47,00 

249,2 
252,0 
254,8 
257,5 
200,1 

0,0505 
0,0480 
0,0458 
0,0437 
0,0418 

19,767 
20,704 
21,829 
22,873 
23,923 

257,5 
260,8 
263,9 
267,0 
270,0 

866,4 
666,3 
666,1 
006,0 
665,9 

408,9 
405,5 
402,2 
300,0 
395,0 

50,00 
55,00 
60,00 

49,00 
54,00 
59,00 

262,7 
268,7 
274,3 

0,0400 
0,0361 
0,033t 

24,904 
27,685 
30,441 

272,8 
270,7 
286,1 

665,7 
865,5 
665,2 

392,9 
385,8 
37»,0 
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Tabelle für überhitzten Dampf. 
Gewicht von 1 cbm Dampf. 

kg. 

Ober­
druck DampttemperatuT 10" Celsius 

kg/qcm 
pfl 200 225 250 275 300 325 350 375 400 425 450 

1 0,909 0,867 0,812 0,787 0,735 0,721 0,672 0,643 0,618 0,601 0,579 
2 1,373 1,313 1,242 1,191 1,131 1,084 1,040 1,000 0,963 0,909 0,877 
3 1,841 1,768 1,655 1,594 1,515 1,451 1,390 1,337 1,288 1,220 1,174 
4 2,309 2,226 2,087 2,000 1,901 1,818 1,745 1,681 1,615 1,532 1,474 
5 2,777 2,669 2,512 2,409 2,283 2,188 2,101 2,020 1,942 1,850 1,780 
6 3,257 3,152 2,941 2,801 2,681 2,564 2,445 2,358 2,273 2,161 2,080 
7 3,731 3,620 3,378 3,215 3,067 2,932 2,809 2,652 2,604 2,478 2,384 
8 4,219 4,090 3,802 3,623 3,460 3,311 3,174 3,048 2,932 2,796 2,690 
9 4,716 4,563 4,255 4,048 3,861 3,690 3,546 3,401 3,278 3,116 2,997 
10 5,208 5,038 4,673 4,464 4,255 4,065 3,906 3,745 3,610 3,436 3,305 
11 5,714 5,516 5,128 4,902 4,673 4,464 4,273 4,098 3,952 3,757 3,614 
12 6,172 5,995 5,586 5,319 5,076 4,830 4,629 4,464 4,292 4,080 3,923 
13 6,711 6,477 6,024 5,747 5,495 5,263 5,050 4,808 4,629 4,405 4,234 
14 7,194 6,961 6,493 6,173 5,650 

6,289 
5,618 5,376 5,181 4,975 4,727 4,546 

15 — 7,446 6,944 6,578 
5,650 
6,289 6,024 5,780 5,524 5,319 5,170 4,857 

16 — 7,933 7,407 7,042 6,711 6,410 6,135 5,650 5,376 5,378 5,170 
17 — 8,422 7,874 7,462 6,944 6,849 6,536 6,250 6,024 5,838 5,484 
18 — 8,913 8,333 7,936 7,575 7,246 6,944 6,667 6,452 6,032 5,798 
20 — 9,897 9,259 8,849 8,403 8,000 7,692 7,462 7,092 6,689 6,428 
22 — — 10,31 9,708 9,259 8,849 8,474 8,131 7,812 7,348 7,058 
24 — _ 11,47 10,63 10,20 . 9,708 9,259 8,849 8,547 8,010 7,698 
25 — _ 11,68 11,05 10,63 10,10 9,708 9,259 8,849 8,341 8,014 
26 _ 12,15 11,76 10,98 10,53 10,10 9,615 9,259 8,674 8,333 
28 13,09 12,93 11,73 11,36 10,87 10,42 10,00 9,340 8,972 
30 14,03 13,28 12,60 11,98 11,76 11,23 10,75 10,24 9,614 
32 _ ._ 14,18 13,44 12,78 12,18 11,64 11,14 10,44 10,25 
34 _ 15,09 14,30 13,91 12,95 12,37 12,11 11,35 10,90 
36 _ 15,99 15,16 14,41 14,05 13,11 12,54 12,03 11,55 
38 — — 16,02 15,22 14,51 13,85 13,56 12,70 12,19 
40 16,88 16,40 15,28 14,59 13,96 13,40 12,85 
42 _ _ — 17,75 16,68 16,06 15,33 14,67 14,06 13,50 
44 _ — 17,69 16,84 16,08 15.38 14,74 14,50 
46 _ _ 18,51 17,63 16,83 16,47 15,42 14,80 
48 — — — — 19,34 18,85 17,58 16,81 16,11 15,46 
50 — — 19,20 18,32 17,54 16,79 16,12 
55 — _ _ — — 21,18 20,21 19,33 18,51 17,77 
60 — - — — — — — 22,26 21,63 20,21 19,42 
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Tabelle für überhitzten Dampf. 
Rauminha l t von 1 kg Dampf, 

cbm. 

Über­
druck 

Dampftemperatur t ü ' Celsius 

kg/qcm 
p ü 200 

, 1,100 
2 0,728 
3 0,543 
4 0,433 

5 0,360 
b' 0,307 
7 0,268 
8 0,237 
9 0,212 

10 0,192 
I I 0,175 

12 0,162 
13 0,140 
14 0,139 
15 
16 
17 — 
18 
2(1 
22 — 
24 — 
25 — 
26 
28 — 
30 -32 --
34 
36 
38 

40 — 
42 — 
44 — 
46 — 
48 — 
50 -55 — 
60 — 

1,152 
0,760 
0,565 
0,449 

0,370 
0,317 
0,276 
0,250 
0,219 
0,198 
0,181 
0,166 
0,154 
0,143 
0,134 
0,126 
0,118 
0,112 
0,101 

275 

1,232 
0,805 
0,604 
0,479 
0,398 
0,340 
0,296 
0,263 
0.2S5 
0,214 
0,195 
0,179 
0,166 
0,154 
0,144 
0,135 
0,127 
0,120 
0,108 
0,097 
0,089 
0,085 
0,082 
0,076 

0,071 

1,271 
0,839 
0,627 
0,500 
0,415 
0,357 
0,311 
0,276 
0,247 
0,224 
0,204 
0,188 
0,174 
0,162 
0,151 
0,142 
0,134 
0,126 

0,113 
0,103 
0,094 
0,090 
0,085 
0,080 
0,015 
0,070 
0,066 
0,062 

300 

1,361 
0,884 
0,660 
0,526 
0,438 
0,373 
0,326 
0,289 
0,259 
0,235 
0,214 
0,197 
0,182 
0,170 
0,159 
0,149 
0,140 
0,132 
0,119 
0,108 
0,098 
0,094 
0,091 
0,085 

0,079 
0,074 
0,069 
0,065 
0,062 
0,059 
0.066 

325 350 375 400 425 

1,388 1,487 1,555 1,618 1,661 

0,922 0,961 1,000 1,038 1,110 

0,689 0,719 0,748 0,776 0,820 
0,550 0,573 0,595 0,619 0,652 

0,457 0,476 0,495 0,515 0,540 

0,390 0,409 0,424 0,440 0,462 
0,341 0,356 0,370 0,384 0,403 
0,302 0,315 0,328 0,341 0,357 
0,271 0,282 0,294 0,305 0,320 
0,246 0,256 0,267 0,277 0,291 
0,224 0,234 0,244 0,253 0,266 

0,207 0,216 0,224 0,233 0,245 
0,190 0,198 0,208 0,216 0,227 
0,178 0,186 0,193 0,201 0,211 
0,166 0,173 0,181 0,188 0,193 
0,156 0,163 0,170 0,176 0,185 
0,146 0,153 0,160 0,166 0,171 
0,138 0,144 0,150 0,155 0,165 

0,125 0,130 0,134 0,141 0,149 
0,113 0,118 0,123 0,128 0,136 
0,103 0,108 0,113 0,117 0,124 
0,099 0,103 0,108 0,113 0,119 

0,095 0,099 0,104 0,108 0,115 
0,088 0,092 0,096 0,100 0,107 

0,083 0,085 0,089 0,093 0,097 
0,078 0,082 0,085 0,089 0,093 
0,071 0,077 0,080 0,082 0,088 
0,069 0,071 0,076 0 J » 0,083 
0,065 0,068 0,072 o f t 0,078 

0,062 0,065 0,068 olwi 0,074 
0,059 0,062 0,065 0,068 0,071 
0,056 0,059 0,062 0,065 0,067 
0,054 0,056 0,059 0,062 0,064 
0,051 0,054 0,056 0,059 0,062 

— 0,052 0,054 0,057 0,059 
— 0,047 0,049 0,051 0,053 

- — 0,044 0,046 0,049 

P o l i t e c h i u k i 

B i b l i o t e k * @t: 
• 7ka 
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